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Liebe

Gemeindeblatt-

leser,
laBt mich  als Redakteur  zu Beginn  unseres  doch

irgendwie  gemeinsamen  Weges  durch  die  52  Wo-

chen  des Jahres  1980  eirüge  ganz  persönliche

Worte  an Euch  richten.  Sie werden  zwarzu  ernem

Gutteil  Wiederholungen  bedeuten,  aber  fst nicht

Wiederholung  die Mutter  der  Weisheit?"  Und  da

wären  wir  gleich  ber denen,  die da sagen,  bef'mir

würde  zu arg der  Lehrer  durchschauen.  Man  kann

indes  überzeugt  sein, daß ich auch  als Fabriksar-

.  beiter  - wie mein  Vater  etwa einer  war  - meine

4( hh 4 Ansicht in der gleichen Art äußern würde.  Höch-

.a>1.*14 J ill""*J STenSdaßIaChnl'ChfSOVI'elZel'T(:jElZUha"TTeP"IJrZund
gut:  Ich werde  mrrauch  1980  erlauben,  einiges  kri-

pie'rr)'We'sBantestetl  Dinge..'DJes,e  Heß'erisich  vief-

leicHt 6anfküQ  po darste1lpn, daß es Mr uns, was
sächliche'8usöMMersetzung  betriffi,  noch  häus-

erwünscht  ist  und  werters  keine  persönliche  Belei-

'J "  . t1!4 ' digungdarstellt,wennsieunsererMeinungentge-. gengesetzt  ist. Wir  dürfen  dem  Andersdenkenden

nicht  unnachsrchtrg  die  Existenzberechtrgung

absprechen.  Den  Mächtrgen  gegenübersollten  wir

besonders  kriUsch  und  unerschrocken  sefn. Oder

Seit  der  Inbetriebnahme  der  Ostrampe  des

Arlberg-Straßentunnels  ab FJirsch gibt es zwi-

schen Flirsch  und St..Anton  eine Schneefaht-

bahn,  die sich auch för  Pferdegespanne  bestens

eignen  würde.

Für Ihre Geldgeschäfte  im neuen  Jahr  empfiehlt  sich Ihre eigene  Bank,
die Spar-  u. Vorschußkasse  für den Bezirk  Landeck.

Ein guter  Tip;
PRÄMIENSPAREN - DAS SPARBUCH  MIT DEM HöCHSTEN  ERTRAG



Blick  vom Galzig  auf  St. Christoph.  Aufnahme  aus dem Jahr  1904.

Zur  Verfögung  gestelJt von der Ortsbildchronik  Nauders.
,,Du kannst deine Mutti  nicht  wiederfin-
den? -  Wie sieht sie denn aus? "



erworben.

So schien  alles  seinen  geordneten  Ablauf  zu ha-
ben.

Im  Jahre  1952  konnte  die  Christophbahn  vollen-

det und  in Betrieb  genommen  werden.  Die  Pla-
nung  der  Vallugabahn  war  bereits  in  vollem  Gan-

ge. Seilbahnbaufirmen,  wir  selbst  als Bauherren,

aber  auch  die Seilbahnbehörde  waren  durch  die
Kühnheit  des  Projektes  herausgefordert,  und

nicht  immer  gab es in diesen  Tagen  einhellige

Meinungen  über  Au,sführung  und  Funktion  der
projektierten  Bahn.

Wenn  ich nH  aus persönlicher  Erinnerung
erzählen  darf,,daß  zum  Beispiel  im damaligen

Aufsichtsrat  einige  Herrn  die  Auffassung  vertre-

ten haben,  die Vallugabahn  werde  eine reine
Sommerbahn  mituntergeordneterBedeutungim

Winterwerden  und  darüber  die  einzige  Kampfab-

stimmung  des Aufsichtsrates,  die es je gegeben

hat,  abgeführt  wurde.

oder,  daß um  den  Standort  der  Bergstation  lange

gerungen  wurde,  weil  der  allgemein  anerkannte

Ski-  und  Skiliftpionier  Ing.  Bildstein  die  heutige

Gratstation  im  obersten  Bereiche  des Grates  bei
einem  gleichzeitigen  Verzicht  auf  die Valluga-

Foto  Mathis

Kürzlich  feierte  die Arlberger  Bergbahnen  AG
mit  den Betriebsangehörigen  und  zahlreichen

Ehrengästen,  unter  ihnen  Bgm.  Sprenger,  Pfarrer

Kitschner,  FV-Ot;mann  Franz  Fahrner,  Karl

Tschol  und  Dr,  Otto  Murr  als Vertreter  des Kom-
manditistenausschusses  der  Moostal  FVG,  Bgm.
Brunner  und  Ing.  M'üller  von  der  Stubener  FVG,

Komm.-Rat  Skardarasy  als Vertreter  der  Skilifte

Zürs,  Herbert  Jochum,  Bergbahngesellschaft

Zürs,  Frau  Schneider  als Repräsentantin  der
Schilifte  Lech  und  Bgm.  Pfefferkorn  für  die  Rüfi-

kopfbahn  sowie  Hofrat  Dr.  Frank  vom  Bundes-

ministerium  für  Verkehrund  Herrn  Luis  Langen-
maier.

Betriebsleiter  Ing.  Handler  hielt  bei  dieser  Feier

einen  detaillierten  Rückblick  auf  die Entsteh-

ungsgeschichte  der  Vallugabahn  und  der  Schind-

lerbahnen,  den wir  im folgenden  wiedergeben
möchten:

Erinnernwir  uns  aber  nun  zurückan  die  Geburts-
stunden  der  beiden  Seilbahnen.  Da  scheföt'mir  D"e e'nge'eIene Konku"enZs"ua"on fand
dieVallugabahndochälterenUrsprungeszusein,  -durcheinGent1eman-Agreement,we1chesaller-
weün  manauchamBeginnnochkeinenrichtigen  dings nicht ohne Einflußnahme der damals von
Na  men  für  das Kind  parat  hatte.  der amerikanischen Besatzungsmacht dominier-

ten  ERP-Komission  zustandekam,  ein  Ende:  die

Im  Jahre  1950  verfaßte  eiff  Proponentenkomitee  Bergbahn AG St. Anton sollte die Vallugabahn
für  den  Bau  der  Galzig-Anschlußbahn  eine  Ein-  errichten und die mittlerweile  gegründete



Für  den schneidigen  Einmatsch  und die saubere  Salve  bei der Einweihung  der Filiale  Serfaus  überreichte

Filialleiter  Adelbert  Spiss  voy den WeihnachtsfeieMßgen  die schon  längstnotwendige  Schützentrommel  an

den Hauptmann  Alois  Sailer.

Schüler  beobachten  falsches  und richtiges  Ver-

halten  v. Verkehrsteilnehmern  und lernen  da-

durch  viel  rür  die eigene  Sicherheit  im Straßen-

verkehr.
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Ksannp. mpr  G l ptsHrhprhab  pn 711l ,A  L iBcht  o'intsi  G' kann. Tage, an denen SpaZlerganger, Fu'ßgeherund Radfahrer einmal wieder  nach  Herzenslfüt

wandern oder radeln können, ohne fo7tgesetzt
In der Weihnachtsausgabe hat das Gemeinde-  leistet, daß das Erschließungsvorhaben  schritt-  demohrenbetäubendenLärmunddeföaufdring-
blatt für den Bezirk Landeck auf  der Titelseite  ei- weise, abgestimmt auf die Infrastruktur  der  Re-  lichen Gestank zahlloser Lastautos, Personen-
nen Linolschnitt  mit der Krippe im Stalle darge- gion, mit dem richtigen  Maß ohne  besondere  Stö-  kraf'wagen und Mo'o"ern  ausgese(z' zu se'n'
stellt und dazu ein Mundartgedicht.,,A  Liacht  rungunsererNaturundUmweltrealisiertwird.  Abgesehendavona'be'rwürdeeinesolcheEinfüh-
onzinta"  von Frau Luise Henzinger abgedruckt,  4) Wir haben Verständnis daftir, daß sich  sehr  vie-  rung natürlich eine willkommene  Einsparung
das offensichtlich  in einem geschmacklosen Zu- le Menschen voll und ganz für Natur-  und  von Tre!'off  bedeuten! Wer wehrt sich also ei-
sammenhang mit dem Weihnachtsfest den Umweltschutz  engagieren. Ubertreibungen  müs-  gentlich dagegen, wer hat den trau'rigen Mut,  ge-
Zweck verfolgen soll, weite Bevölkerungskreise  sen aber in die Schranken veiwiesen  werden.  In  gen e'ne wen'gskens W'nZ'g-kle'ne Rückkehr zu
gegen'unser Erschließungsvorhaben aufzuhet-  manchenZeitungsartikeln,vornehmlichindeut-  VernunftundBesinnungStel1ungzunehmen').
zBB, schen Zeitungen, hört man nur meh? von  der  Plangemeinschaft ,,Schöneborn"
Unsere Entrüstung  richtet sich nicht so sehr ge- ,,totalen Zerstörung des hintersten Kaunertals':  Pos'ac"  522/8011 GraZ

gen die ehrenwerte Mundartdichterin Frau Luise von der ,,Verkrüppelung der Landschaft': von Leserbrief
Henzinger,  sondern hauptsächlich  gegen den Re- ,,Gletscherramsch"  und sch1ieß)ich von  ,,Geld-

gier" und ,,Kapitalisten".  Zu dieser  Lawine  von

Falschmeldungen und Übertreibungen  müssen

wir festste1len, daß das hinterste Kaunertal  durch

den Straßenbaff wirklich  nicht  ,,zerstört"  wird;

die Straße wurde vielmehr  Ait  größter  Rücksicht-

nahme auf die Landschaft geplant  und  gebaut.

Al1erdings zählt sie zweifellos  zu den landschaft-

lich reizvollsten  Hochalpinstraßen  der  Ostalpen.

bZeierur.bherltbuenstdanwdurwduerndecai.n10eOinfemmZglerbrienlgnegnesMAh0lßae
gen, wobei festgestellt wird,  daß schon  bi!hher

jährlich  im Rahmen  des Hiebsatzes  ca. 200 fm

Zierbel gesch1agen wurden.  Da  die  Schipisten  nur

auf dem Gletscher und  zum  Teil  in hohen  Lagen

Über die Gestaltung  des Gemeindeblattes  in der

Weihnachtsausgabe  bin  ich  empört,  wenn  der  Re-

dakteur und Pädagoge,neben  die Weihnachts-

krippe ein Gedicht  setzt,  das die  Umwe]tschützer

und noch andere.Bürger  des Bezirkes,  gegen  ein

Projekt aufhetzt,  das ein Werk  von  acht  Gemein-

den des Bezirkes  ist. Ich  könnte  dem  Redakteur

nur raten,  sich für das nächste  Jahr  neben  die

Krippe ein anderes  Gedicht  von  der  Heimatdich-

terin Lltise  Henzinger  verfassen  zu la.ssen, anson-

sten glaube  ich  hat  Herr  Perktold  die Weihnachts-

zeit  noch  nicht  recht  erkannt.

Wenn  man  sieht,  wie  sich die Verantwortlichen

des Sommerschigebietes  Tag und  Nacht  fiir  die

Förderung  der Region  35 einsetzen,  ist es vom

Gemeindeb)att  und  dessen  Verantwortlichen  ei-

ne echte  Bosheit,  mit  solchen  Leitartikeln  und

Veröffentlichungen  von  der  Frankfurter  Al1gem.

dakteur  Herrn  Perktold,  der die Verantwortung

für  die Titelseite  des Gemeindeblattes  trägt  und

dem  scheinbar  noch  kein  ,,Liacht"  aufgegangen

ist,  welche  Bedeutung  das von  uns  zu realisieren-

de Erschließungsprojekt  hat.

Wir  erlauben  uns daher,  die Leser  des Gemein-

deblattes  auf  einige  Fakten  hinzuweisen  !

%) Die  politischen  Gemeinden  und  Agrargemein-
( ,'endes  Zweidrittelgerichtes,  das sind  nicht  weni-

jer.als  8 Gemeinden,  und  zwar  Kaunerta1,  Kauns,

Kaunerberg,  Faggen,  Prutz,  Ried,  Tösens  und

Fende1s,  haben  am l. Mai  1979 die Kaunertaler

Gletscherbahnen  Ges.m.b.H.  zu dem  Zwecke  ge-

gründet,  um  die  Erschließung  des Weißsee-  und

Gepatschferners  als Sommerschigebiet  eine  wirt

schaftliche  Belebung  dieses  Raumes  durch  eim:

wesentliche  VerlängerunB  der Sommersaisoü
auszulösen  und  damit  einen  Ersatz  für  die groß-

teils  fehlende  Wintersaison  zu schaffen.  Unsere  E

Geföeinden  sind in der Kleinregion  35 zusam

mengeschlossen,  d.ie zu  den  wirtschaftlich

schwächsten  des Bezirkes  L.andeck  gehört;  dei

Bezirk  Landeck  zählt  wiederum  zu den ärmsten
des Landes.

2) Güterwegbauten  und  die Arbeiten  im Zusam

menhang  der Grundstückszusammenlegungen

sind in unserem  Raume  zum  Großteil  abge-

schlossen,  sodaß Arbeitskräfte  frei geworden

sind,  für  die es in unserem  Raum  keine  Arbeits

Thöglichkeit  mehr  gegeben  hätte.  Unsere  Gesell-

.s'chaft beschäftigt  derzeit  25 Arbeitskräfte  im

Straßenbau.  Mit  Betriebseröffnung,  die voraus-

sichtlich  im  Juli  1980  vorgesehen  ist,  werden  wei-

tere  Menschen  in  unserer  Gesel1schaft  Arbeit  und
Brot  finden.

3) Daß es bei unserem Erschließungsvorhaben

wohl ausschließlich um  eine  zieIstrebige  Lösung

des wirtschaftlichen  Notstandes  in  unserem  Rau-

me geht, wird wohl  überzeugend  damit  doku-

mentiert, daß acht Gemeinden  sowohl  von  der

politischen als auch  von  der agrarischen  Seite

durch gemeinsame  Anstrengungen  sich ffir  ein

derartiges gemeinsames  Erschließungsvorhaben

entschlossen  haben.

Dabei  ist sicherlich  interessant  zu wissen,  daß

dieselben  8 Agrargemeinden  im Jahre  1973 zu

ihren  Almgebieten  im Kaunertal  noch  sämtliche

Flächen  der  Osterr.  Bundesforste  (Waldgebiete

und  sämtliche  G)etschergebiete)  angekauft  ha-

ben.

DieGemeinden  bewegen  sich  also  aufihrem  eige-

nen  Gnind  und  Boden.

Da  in  der  Gesellschaft  auch  keine  außenstehende

Geldgeber  aufgenommen  würden,  ist gewähr-

' des Kahlgebirges  ange1egt  wurden,  wird  für  unse-

: re Sommerschigebietsersch1ießung  kein  einziger

I Baum  geopfert.

'. 5) Wir  fragen  uns,  was es für  einen  Sinn  hat,  den

' Massentourismus  zu verteufe1n!  Denn  ohne  ihn

' lassen  sich die Probleme  des Fremdenverkehrs,
I

der nach wie vor zur  wichtigsten  Lebensader

unserer  Bergtfüer  gehört,  nicht  lösen.  Gute
I

Straßen,  Seilbahnen  und Lifte  sind einmal  Vo-

raussetzung  hiefür.

' 6)MitdemBauderGletscherstraßewirdimübri-

gen geradezu  ein Eldorado  für Wanderer  und'

Bergsteiger  erschlossen.  Die Gesellschaft  wird

sich beröühen,  in  Zusammenarbeit  mit dem

österr.  Alpenverein  entsprechende  Wanderwege

anzulegen,  daröit  wird  das erschlossene  hochalpi-

ne Wandergebiet  einem  größeren  Bevölkerungs-

kreis  zugänglich  gemacht.

Für  die Kaunertaler  Gletscherbahnen  GesmbH

Die  Geschäftsführer:

' Eugen  Larcher  - Otto  Huter  - Otto  Gitterle

Für die Gemeinden:  Kaunertal  Bgm.  Eugen  Lar-

cher; Kauns  Bgm. Phi1ip Huter;  Kaunerberg

Bgm.  Johann  Schranz;  Faggen  Bgm.  Josef  Mair;

Prutz  Bgm.  Gottlieb  Nigg;  Fendels  Bgm.  Alois

Schranz;  Ried  E)gm. Anton  Zerzer;  Tösens  Bgm.

Otto  Regensburger;

Leseil»iief

Wo bleiben die autofreien Tföe?
In den benachbarten  Ländern  mehrt  sich  der

Rufnach  autofreien  Tagen.  Auch  bei  uns  in  Öster-

reich  wird  der  Wunsch  nach  Einführung  solcher

Tage  immer  stärker.  Auchviele  vernünftige  Kraft-

fahrer  sind  dafiir,  wenigstens  einmal  im  Wertel-

jahr  (wenn  nicht  öfter)  eine  allgemeine  Pause  ein-

treten  zu lassen;  Tage,  an denen  bis  auf  allenfalls

notwendige  Fahrten  von  Arzten,  Polizei  oder

Feuerwehr  R u h e auf  den Straßen  eintreten

Zeitung  (Gemeindeblatt  v. 25.10.79)  gegen  das

Projekt  auszusprechen.  Wenn  der Herr  Redak-

teur objektiv  wäre,  hätte  er auch  wie  bei anderen

Veröffentlichungen  von  Zeitungen,  eine  Anmer-

kung  so wie  sonstimmer  üblich  über  die Unwahr-

heiten dar(4eleBt.

' Albert  Praxmarer

6524Feichten  52

Sehr  geehrte  Herren,

mein  Weihnachtsgeschenk  erhielt  ich am 22.10.

in Ihrer  Stadt  durch  einen  Ihrer  Beamten.

Nach  einem'groben  Fehfüerhalten  im Straßen-

verkehr  mußte  ich seine  Bekanntschaft  machen.

Es war  mir  zwar  nicht  im  Augenblick,  eine  große

Freude.

Ich  kann  nur  sagen,  daß fürmich  die  Polizei,,Dein

Freund  und  Helfer"  keine  leeren  Worte  sind.

Ich  danke  Ihrem  Mitarbeiter  für  die  menschliche

und  freundliche  Behandfüng  einer  Verkehrssün-

derin.

Heutzutage  muß  die Polizei  viel  Kritik  hinneh-

men.  Vielleicht  freüt  Sie mein  von  Herzen  kom-

mendes  Lob.  .

Herzliche  Grüße  und  a)les Gute

Ihre  Lieselotte  Rupflin

Achsenstraße  4, CH-9016  St. Gallen

Werdie Gesellschafl rdchtenföehren  kann,  soll  sich

Ihren Gebrjluchen unterverfen, vell sle mlch%er
sindalser. Knigge

Hen  lehre mfch deinen Willen  tun;  lehr  mich  mlr-

dig und demü%vordirvandeln.  Denn  meineWeis-

heit bist du, der mich unverflllscht kennl  und  ge-

kannt hat vor hbeginn  der  Well  und  vor  meinem

Einhitt  in die Welt  Thomas  a Kempis



4. Jänner  1980

AAB  Landeck:  Steuersparen

Die  Gesellschaft  für

psychische  Hygiene
bietet  Hilfe  und  Beratung  in  Lebensproblemen

und  psychiatrischen  Schwierigkeiten.

Die  Sozialberaterin,  Lieselotte  Langebner,  ist

jeden  Freitag  von  10 bis 13 Uhr,  Schulhausplatz

4a, Telefon  3695,  zu erreichen.

Vo1kshochsrlule  T.*ndprk
Vortrag

Am  Mittwoch,  9. Jänner  1980,  um 20 Uhr,

spricht  im  Musiksaal  des Gymnasiums  Landeck

Frau  Dr.  Vera  Ersimann  über

TENERIFFA,  die  Vulkaninsel  im  Atlantik

Farblichtbilder

Im  WintersehntsichderMenschnachsonnige-

ren Gegenden.  Dahin  soll  eine  Teneriffa-Reise

den  Hörer  bringen.  Teneriffa  mit  seinen  romanti-

schen  Küsten,  dunklen  Stränden  und  seiner  ein-

maligen  Vulkanlandschaft,  hat  auch  eine  über-

wältigend  scht5ne  Pflanzenwelt.

Auch  vom  ärztlichen  Standnunkt  aus wird  die

Reise  von  der Vortragend«

doch  die  Kanarische  Inselwe

lichkeit,  den  Winter  angeneh

Karten  zu 25. -  S und  15. -

am Montag,  7.1.80  findet  um'19.30  Uhr  eine  Ge-

denkmesse  für  PateAombardi  mit  Pater  Wolf-

gang  Heiß  in  der  Pfarrkirche  Perjen  statt.

F.F. Zams
Die Jahreshauptversarnmlung  findet  am.6.  1.1980

um 9.30 Uhr im Speisehaus Thurner  $tt.
Um verläßliches  Erscheinen  in  Uniform  wird  ge-

beten.  DerKommandÖnt

Sportverein  Zams

Sektion  Winter
Terminkalender  des SV-Zams,  Sektion  Winter

Sonntag,  13.1.  - Ortsschülerskitag;  Samstag,  19.1.

- Tiroler  Spitalsmeisterschaften;  Samstag,  46.1.  -

Die  Pfadfindeignuppe  Landeck
bittet  um kritische  Diskussionsbeiträge  za5,Chr"  -

'stentum  und  Marxismus"

Wirmöchten  das neue  Jahrmitzwei  eher,,theore-

tischen  Veranstaltungen"  beginnen.  Das soll  je-

doch  ni(:manden  davon  abhalten,  zu  uns  zq kom-

men.  Vor  allem  würden  wir  uns  freuen,  wenn  wir

mit  Leuten  diskutieren  könnten,  die sich  für

Weltarischauungsfragen  interessieren.  Arbeits-

unterlagen  zum  Thema  der  Diskussion  ßönnen

wir  auf  jeden  Fall gerne  zusenden.  (Annif

217241

in'  be'sprochen,  gilt

lt als 6ie  große  Mög-

im Zu verbringen.

- S an der  Abendkas-

schfög
det im  ÖVP-Bezirks-

' rI. Stock,  von  9.30

:htag  mit  KR  Walter

.ng, Wohnbaufonds,

ieihilfen  und  Miet-

icherung,  Kranken-

»zialfragen  statt.  Die

yird  ohne  Rücksicht

lurchgeführt.

ldienst
rtsdienstes
;ütcl1c  7,sum

Sportverein  Zams

Sektion  Winter
Terminkalender  des SV-Zams,  Sektion  Winter

Sonntag,  13.1.  - Ortsschülerskitag;  Samstag,  19.1.

- Tiroler  Spitalsmeisterschaften;  Samstag,  46.1.  -

Tiroler-Alpine-Landesschülerskimeisterschaf-

ten:  Slalom;  Sonntag,  27.1.  - Tiroler-Alpine-Lan-

desschülerskimeisterschaften:  Riesenslalom;

Sonntag,  3.2. - Er- und  Sie-Rennen;  Samstag,

16.2.  - Gewerkschaftsrennen;  Sonntag,  2.3. - Ver-

einsskimeisterschaften;  Sonntag,  9.3.

Vereinsausflug;

Binladung  zum  Ortsschülerskitag:

Piste:  bei  guten  Schneeverhältnissen  in  derRiefe,

ansonsten  am  Hüttenliftgelände/Krahberg.

Teilnahmeberechtigt:  Alle  Schüler  u. Schülerin-

nen aus Zams,  sowie  die Mitglieder  des SV

Zams.

Klasseneinteilung:  Schülerr.  1968/69;  Schüler  II

An  alle  Rocca-Freunde

ÖVP-Sprechfög
AmDienstag,  8.1, 80,findetimOVP-Bezirks-

sekretariat.  Malserstraße  44.' rI. Stock.  von  9.30

Uhr  bis 11.30  Uhr,  ein  Sprechtag  mit  KR  Walter

Jäger  über  Wohnbauförderung,  Wohnbaufonds,

Wohnverbesserung,  Wohnbeihilfen  und  Miet-

zinsbeihilfen,  Pensionsversicherung,  Kranken-

beihilfen  und  alle  übrigen  Sozialfragen  statt.  Die

Böratung  ist  kostenlos  und  wird  ohne  Rücksicht

auf  die  Parteizugehörigkeit  durchgeführt.

Tiroler  Sozialdienst

des öst  Wohlfahrtsdienstes
Farfülieiifüiaiuug,i!,[elle  Zams

Zams,  Alte  Bundesstraße  12, Tel.  39364

Kostenlos  und vertraulich  stehen  Ihnen  am

Dienstag,  den  8.1.1980  von  12-16  Uhr  unsere  Be-

rater  gerne  zur  Verffigung.  KR  Walter  Jäger  - So-

zialarbeiter;  Dr.  Heinrich  Braun  - Arzt;  Dr.  Her-

mann  Schöpf-  Jurist;  Dr.  Hubert  Brenn  - Psycho-

loge;  Hw.  Dekan  Hans  Aichner  - Seelsorger;

TlIINlII  f1?11171N1k

- Tiroler  Spitalsmeisterschaften;  Samstag,  46.1.  -

Tiroler-Alpine-Landesschülerskimeisterschaf-

ten:  Slalom;  Sonntag,  27.1.  - Tiroler-Alpine-Lan-

desschülerskimeisterschaften:  Riesenslalom;

Sonntag,  3.2. - Er- und  Sie-Rennen;  Samstag,

16.2.  - Gewerkschaftsrennen;  Sonntag,  2.3. - Ver-

einsskimeisterschaften;  Sonntag,  9.3.

Vereinsausflug;

Binladung  zum  Ortsschülerskitag:

Piste:  bei  guten  Schneeverhältnissen  in  derRiefe,

ansonsten  am  Hüttenliftgelände/Krahberg.

Teilnahmeberechtigt:  Alle  Schüler  u. Schülerin-

nen aus Zams,  sowie  die Mitglieder  des SV

Zams.

Klasseneinteilung:  Schülerr.  1968/69;  Schüler  II

1966/67;  Kinder  I 1972/73;  Kinder  II  1970/71

Meldungen:  Bis  Samstag,  15 Uhr,  bei  Cafe  Wach-

ter.

Nenngebühr:  S20,  -  fürSV-Zams-Mitgliederge-

gen  Vorweis  des Mitgliederausweisei  S 30. -  ffir

Nichtmitglieder.

F.F. der  Stadt  Landeck
Jahreshauptversammlung  am  Sonntag,  6.1.80,  10

Uhr,  Hotel  Sonne  Landeck.TlIINlII  f1?11171N1k

 Sektion  Foto
ACHTaUNG:  Der  Dunkelkammerschlüssel  ist  ab

sofort  nicht  mehr  bei  GeigerHelmut,  sondern  bei

Schmied  Dieter  zu entleihen.  Telefon  31973 oder

DerMenschhatnichtssoeigen,sowohlstehtnichts

;hm  an, als daß er  Treu  erzeigen  und  Freundschaft

halten  kann.  Simon  Dach

Büro  Telefon  2680

Liebe  Fotofreunde,  die Staatsmeisterschaft  fin-

det  im  Feber  1980 statt. Anmeldungen  bei

Obmann  Böhm  Thomas  Grins  56, Telefon  2057,

oder  auf  dem  ersten  Klubabend  am  24.1.1980.

Als  Provokation  hier  gleich  zwei  Thesen:

,,... ich  bin  durch  das Evangelium  zur  Revolution

gekommen,  also  nicht  durch  Karl  Marx,  sondern

durch  Christus.,Das  Evangelium  hat  mich  zum

Marxisten  gemacht"  (Ernesto  Cardenal  1972)-

,,Sozialismus  istNächstenliebe  als diesseitige  Ge-

sellschaftssache  mit  dem  Christentum  als klarer

Begründung  dieser  Sache."  (Günföer  Nenning

1965).

Hier  die  Termine  zum  Vormerken:  4.1. - Diskus-

sion  des Marxismus  im  20. Jahrhundert  (Schwer,

punkt:ErnestoCardenal,gesellschaftlicheWir'  "

lichkeit  in Lateinamerika).  Im  Pfadfinderheim.

11.1.  -DiskussionrnitUniv.  Prof.  WalterKern  SJ,

der  als profunder  Kenner  der  Materie  gilt  und  in

seifüm  Buch,,Atheismus,  Marxismus,  Christen-

tum"  wichtige  Theorien  zusammengefaßt  hat.  '

Tlsndecker  Jugendmesse
mit  Pater  Clemens

Jeden  1. Samstag  im  Monat.  Diesmal  am 5. Jän-

ner,  um  18.30  Uhr  in  der  Pfarrkirche  Angedair.

(Vorbereitung  und  Probe  am  Freitag,  den  4.1. um

17.00  Uhr  im  Pfarrsaal  Perjen).

Pfadfindergmppe  Landeck

hiöhren-Geldsparen.
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Hirschenbad  in  Pettneu  vandalisch  behandelt

Folo  Perktold

.,Gehiiust  wie  die  Vandalen"  - dies  isT ein  stchen-

der  Ausdruck  und  jeder  weiß,  was darunter  ge-

meint  ist,  wenn  man  auch  Stimmen  tfört,  die  mei-

nen,  dem  oslgermiinischen  Volk  geschähe  damit

Unrecht.  Betrachtet  man  verschiedene  Vorgiinge

bei uns,  so könnte  man  die Vandalen  aus dem

Spiel  füssen  und  sagen:,,Das  Hirschenbad  in Petl-

neu  wurde  tirolerisch  beliandelt."  Oder:,,Hier  hat

man  gehaust  wie  die  Tiroler."

Es wollen  diese  Zeilen  jedoch  nicht  nach  Schuldi-

gen suchen,  sondern  die - ieilweise  durch  [nf'or-

mationsmangel  - verpaßte  Chance,  ein  land-

schaftliches  Jriwel  nichi  7L1 zerstören,  darstellen.

Vielle!cht  ist man  in Zukunft  bei  ähnlich  jelager-

ten  Fällen  auch  vorsichtiger.

Im  Herbst  vcrgangenen  Jahres,  kurz  vor  Allerhei-

ligen,  stellten  viele  Pettneuer  mit  Entsetzen  fest,

daß der  aus etwas  über  20 Bäumen  bestehende

 järchenhain  beim  Hirschenbad,  einem  herrlich

ge1egenen  und  deshalb  auch  für  Werbezwecke  als

Motiv  fleißig  verwendeten  Moorweiher,  abge-

ho1zt  worden  war.  Das  Kopfschütteln  und  Nicht-

Verstehen  wara)lgemein.  We2edoch  eine-Nacht-

und-Nebel-Aktion  der  Besitze'rin  Irma  Summer

aus  Rankwei1  vermutet  hatte,  irrte.

Diese  hatte  nämlich  bei  der  Gemeinde  Pettneu

ordnungsgernäß  um  die  Schlägerung  von  20 rm

Lärchenholz  auf  Gpz.  Nr.  1247  angesucht.  Dies

geht  aus einein  Schreiben  des Gemeindeamtes

Pettneu  vom  6. Juni  1979  an den  Naturschutz-

beauf'tragten  OR  Dipl.Ing.  Kößler  hervor.  In  die-

sem  Brief  wird  darauf  verwiesen,  daß  diese

Grundparzelle  in dem  in Ausarbeitung  befindli-

chen  Flächenwidmungsplan  als Naturschutzge-

biet  ausgewiesen  ist. Es wird  deshalb  um  Stel-

lungnahme  des Naturschutzbeauftragten  gebe-

ten.Außerdem  wurde  von  Bürgermeister  Dago-

bert  Lorenz  einem  Vertreter  der  Besitzerin  in ei-

nem  Gespräch  im Gemeindeamt  versichert,  die

Gemeinde  würde  dafür  sorgen,  daß  die  20 fm  Lär-

chenholz  anderweitig  angewiesen  würden,  sodaß

der  Besitzerin  dadurch,  daß,sie  zum  Wohle  der

Allgemeinheit  diesen  Lärchenhain  ungeschlägert

aieße,  kein  Schaden  entstünde.  -

Wie  kam  es also,  daß  vor  Allerheiligen  dieser  klei-

ne Lärchenwald  trotzdem  buchstäb]ich  am Bo-

den  zerstört  war'

Da ist zunächst  die Antwort  des Naturschutz-

beauf'traBten  vom  18.6.79,  in der  es heißt:  ,,Zu

Ihrem  Schreiben  vom  6.6.1979  wird  wie  folgt  be-

rtchtet:  In der  Gemeinde  Petlneu  befindet  sich

zur  Zeit  kein  aufgrund  des Naturschutzgesetzes

erklärtes Naturschutzgebiet.  Es ist auch  nicht

denkbar,  daß im Bereich  des Hirschenbades  in

Pettneu ein Naturschutzgebiet  entsteht,  da die

hierür  notwendigen  Voraussetzungen  fehlen.

Was  die  Schfögerung  yon  Lärchenholz  in diesem

Bereich  betrifft,  bedarf  es einer  naturschutzrecht-

lichen  Bewilligung,  da das Hirschenbad  als ste,

hendes Gewässer  im  Sinne  des  Naturschutzgeset-

zes  anzusehen  ist  und  auf  einer  Seehöhe  von  über

1500  m liegt.

Der Antragssteller  muß  daher  ein Ansuchen  an

die Bezirkshauptmannschaft  um  Genehmigung

zur  Holzschlägerung  im  Sinne  des Naturschutz-

gesetzes  stel1en."

Warutn,  so fragt  man  sich  konsterniert,  hat  sich

der Naturschutz  die  Chance  entgehen  lassen,  hier

erhaltend  einzugreifen,  zumal  ein  Paragraph  des

Naturschutzgesetzes  (1500  m Seehöhe,  stehen-

des Gewässer: kein  Eingrirf)  hier  - wie  auch  von

OR Kößler  zitiert  - eindeutig  a-nzuwenden  und

von Gemeinde  und  Besitzerin  guter  Wil1e  vor-

handen  gewesen  wäre?

Warum  hat die  Bezirkshauptmannschaft  die  Be-

willigung  erteilt?

In einem Gespräch  rnit dem  Gemeindeblatt  be-

stätigte  Oberrat  Dipl.  Ing.  Kößler,  daß  der  zitierte

Paragraph des Naturschutzgesetzes  eine  ein-

wandfreie  Handhabe  gegen  die Abho1zung  des

Hirschenbadis  geboten  hätte.  Köß1er:,,In  diesem

Fa1l darfim  Umkreis  von  500  m um  dieses  stehen-

de Gewässer nicht  die  geringste  Veränderung  an

Landschaft  oder  Bewuchs  vorgenommen  wer-

den."  Der  Landschaft  dürrte  a]so  kein  Släudlein

gekrümmt  werden.  Warum  wurde  trotzdem

Kößler  zeigte  sich  enttäuscht  über  die  mangelhaf-

te Inrormation  durch  die  Gemeinde.  Hätte  er  von

der Bereitwilligkeit  gewußt,  die entsprechende

Menge  Hojz  aus  Gemeindebesitz  bereitzustellen,

wäre  die Entscheidung  anders  ausgefa1len.  Der

Naturschutzbeauftragte  zeigte  sich  außerdem

sehr  enttäuscht  über  die  Schelte  aus Pettneu...wo

doch  in der  Vergangenheit  so vieles  (im  Sinne  des

Natu.rschutzes)  schlecht  gemacht  worden  ist.

Die  Uber!egungen,,  die zurSchIägerungsbewilIi-

gung  ('ührten,  seien  die  gewesen.  daß  die  Lärchen-

bäume  schließlich  auch  nicht  ewig  stünden  und

au ßerdemin  einem  schlechten  Zustand  seien.  Als

Auflagen  erhielt  die Besitzerin  erteilt,  die  abge-

holzte  Fläche  wieder  auf'zuforsten  und  mit  einem

Schutzzaun  zu umgeben.

Und  dies  ist.  bei  Nachsicht  aller  Taxen.  doch  ein

echler  SchiIdbürgerstreich.  Erstens  niimlich

kann  die Besitzerin  wohl  kaum  dazuverhalten

werden,  eine  Wiese  - um  eine  solche  handelt  es

sich  nämlich  - aufzuforsten.  zweitens  würde  ein

Schutzzaun.  wenn  er tatsächlich  etwas  nützen

sollte,  den  Reinerlös  der  Holzschlägerung  erfor-

dern  und  drit[ens  ist so ein  Schutzzaun  in einem

Gebiel,  init  dein  sich  ein Paragraph  des Natur-

schuizgesetzes  befaßt,  nicht  gerade  angebracht.

Mit  dem  Hirschenbad  ist es also  verhaut  und  ver-

tan.  Streng  darauf'  zu achten  wird  sein,  daß der

Weiher.  ein Paradies  iiir  Tiere.  die  mim  sonst  in

dieser  Gegend  nichl  mehr  findel  nicht  mit  den

Ästen  der-Schliigerung  au('gefüllt  wird.  Hoffent-

lich  hal  die  Berichterstattung  über  das Hirschen-

bad  iiuch  zur  Folge,  daß  man  in iihnlichen  Fällen

besser  vorgeht.

Tiroler  Seniorenbund
Die  Ortsgruppe  Landeck  des Tiro1er  Rentner-

und  Pensionistenbundes  1ud auch  heuer  wieder

ihre  Mitglieder  zu  einer  vorweihnachtlichen

Feier  am Dienstag,  18. Dezember,  im Gasthof

Greif  ein.

Es waren109  Pensionisten  und  Pensionistinnen,

die  der  Einladung  zu dieser  Veranstaltung  Folge

leisteten  und  so dem  Fassungsvermögen  des Saa-

les letzte  Grenzen  setzten.

Als  Gäste  waren  Bürgermeister  Anton  Braun,

Vzbgm.  Karl  Spiss  und  Hw.  Herr  Pfarrer  Her-

mann  Lugger  erschienen.  Obmann  Leopold  Laj-

da brachte  nach  der  sti1istischen  Kurzfassung  iei-

ner  Begrüßungsansprache  obige  Herren  über-

fallsmäßig  nacheinander  zum  Sprechen.  Bgm.

Braun  informierte  die  Anwesenden  wieder  über

das Geschehen  rund  um  die  Gemeindestube  und

im  besonderen  über  die  laufenden  und  künftigen

Bauvorhaben  in und  um  die  Stadt.  Vzbgm.  Spiss

und  Stadtpfarrer  Lugger  faßten  sich  kurz  und  1ei-

teten  mit  ihren  Worten  in  den  besinnlichen  Teil

des Nachmittags  über.  Diesen  gestalteten  heuer

das bekannte  Duo  Tschiderer-Thurner  mit  Har-

monika  und  Gitarre.  Hans  Tschiderer  brachte  da-

zu auch  seinen  bewährten  Schulkinderchor  mit,

der  die  Versammelten  mit  mehreren  schön  ge-

sungenen  Weihnachtsliedern  herzlich  erfreute.

In der  Folge  wurde  dann  wahlweise  ein kaltes

Fortsetzung  auf  Seite  8



Nr.  1

Musikgnippen  aus  dem  Bezirk:

Das HAriberg-Echo"  aus Flirsch
Von  F1irsch  ha1lt  seit  einem  Jahr  das,,Arlberg-

Echo"  - seit  kurzer  Zeit  auch  auf  Kassette  konser-

viert.  Aufgetreten  sind  die  fünf  Musikanten  auch

schon  außerhalb  des Bezirkes,  so etwa  in Kitzbü-

hel,  Scharnitz  und  via  Rundfunk.

Das ,,Arlberg-Echo"  wurde  von  den  Brüdern

Wechner  aus Flirsch  gegründet  und  spielt  in fol-

gender  Besetzung:  Othmar  Wechner  (Trompete.

Fortsetzung  von  Seite  7
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Von  links:  Ohnar  Wechner,  Erwin  Zangerl,  Martin  Dicht  (sitzend),  Peter  Squimiobal  und  WiJfried  Wech-

Foto  Allroundner.

Christ  sein  -

heute  sehwerer  wie  ffüher
Großartiges  Referat  von  Pater  Meinrad

Tonbildschau  BauenibundjubiJäum  -

Dir.  Ing.  Weber

Etwas  Neues  ließ  sich  die  Bezirksjungbauern-

schaft  Landeck  anläßlich  der  heurigen  Bez.-Kon-

ferenz  einfallen.  Anstelle  der sonst  üb1ichen

Arbeitskonferenz  mit  der  Vorschau  auf  das  Win-

terarbeitsprogramm  -  diese  wird  voraussichtlich

im  Jänner  nachgeho]t  -  stand  diesmal  -das Thema

,,Jugend  und  Religion  -  welche  Schwierigkeiten

oder  welche  Chancen ergeben sich dabei fiir
uns'!"  im  Mittelpunkt  der  Bezirks-Herbstkonfe-

renz.

Stand  man  vorerst  dieser  Veranstaltung  im  Be-

zug  auf  Teilnehmerzahl  skeptisch  gegenüber,  so

trat  genau  das  Gegenteil  ein,  denn  fast  konnte  der

Saal im Pfarrheim  Zams  die erschienenen  Ju-

gendlichen  nicht  mehr  aufnehmen  (ca. )50  Teil-

fühmer).  Diese  sahen  sich  aufö  am  Ende  der  Ver-

anstaltung  nicht  enttäuscht,  sondern  waren  vom

großartigen  Auftritt  des  Pater  Meinrad  hellaüf  be-

geistert.

Die  Kritik  an der  Jugend  von  heute  ist  äußerst

groß.  Pater  Meinrad  behauptetjedoch,  daß  die  Ju-

gend  nicht  schlechter  als früher  ist, aber  vie]

,,schlechter  dran"  sei.

Mitaeiner  interessanten  Statistik  über  den  Be-

such  von  Sonntagsgottesdiensl;n  und mit einem

feurigen  Apell  an die  Jugend,  in den  Gemeinden

mehr  wie  bisher  religiös  aktiv  zu werden,  schloß

Pater  Meinrad  seine  für  alle  verständliche  Aus-

führung.  -

Dieanschliößende  Podiumsdiskussion  brachte

wenig  neue  Weisheiten  zutage.  Lediglich  der  Dir.

des  Volksbildungsheimes  Grillhof,  Ing.  Her-

mann  Weber,  vermochte  mit  guten  Diskussions-

beiträgen  die  Ausführungen  des  Pater  Meinrad  zu

ergänzen.  iiUfred  Pöll  a)s Diskussionsleiter  agier-

te ruhig  und  sachlich.

Eine  Reihe  von  Ehrängästen  wie  Labg.  Engel-

bert Geiger, 0ez. Hauptmann Dr. Lunger sowie
Vertreter  des  Landesvorstandes  der  Jungbauern-

schaft  und  der  Landwirtschaftskammer  zeichne-

ten  die  Konferenz  mit  ihrer  Anwesenheit  aus.

Eindrucksvol1  war  auch  der  Tätigkeitsbericht

von  Bez. Geschäftsführer  Karl  Di1itz,  aus dem

,,der  neue  Wind"  nach  den  vorjährigen  Neuwah-

len  spürbar  hervorging:

Bez.  Konferenz  mit  Neuwahlen  am  3. Dezem-

ber;  Landesversammlung  mit  Neuwahlen  am  8.

Dezember;  l. Bez.  Vorstandssitzung  am 15. De-

zember;  21. DezemberTreffen  mit  alten  Bez.  Vor-

stand  in Pians;  7. JännerBez.  Leitungssitzungbei

BO  Raich;14.  Jänner  Bez.  Langlaufim  Kaunerta1;

19. Jänner  Jubiläumsbauernbundball;  30. Jänner

Konferenz  für  Obmänner,  Ortsleiterinnen  u.

Schriftführer;  ll.  Feber  Bez.  Schirennen  in

Kappl;  15. Feber  Bez.  Vorstandssitzung;  4. März

Vollversammlung  Landjugendwerk  in Matrei  a.

an alle  Teilnehmer  verab-

 :'/  WasderobmännischenStimmedurchdasMikro-' ,' I
fon  nicht  immer  gelang,  das  schBffte  ohne  ein  sol-

':l+; ches  stel!vertretend  Karl  Scherl  mittels  seiner  Na-

;'  turstimme  mühelos,  Lärm  in Ruhe  umzuwan-

deln!  Überzeugend  sprach  er seine  Genugtuung

dar0ber aus, daß die Mitgliederzahl  stark zuge-
nommen  habe  und  er sich  freue,  in nächster  Zeit

selbst  in den  Ki'eis  der  Pensionisten  aufgenom-

men  zu werden.  Seine  fürsorgliche  Tätigkeit  soll-

tehiernureinedankbareFortsetzungfinden!Lu-  

stig  in der  Art  und  humorvoll  in Worten  führte  er

schließlich  noch  die Verlosung  und  Verteilung

der  mitgebrachten  Geschenkpäckchen  durch.

Nach  erfolgter  Mischkulanz  war  das  Glück  an der

Reihe,  wobei  die Augen  der,,Alten"  erglänzten,

gleich  jenen  von  Kindern  in ihrem  ver)angenden

Erwarten.  Etliches  gab's  zu gewinnen,  die  Päck-

lein  waren  verschieden  wertvoll  und  man  konnt"'  " 
erfreulicherweise  feststellen,  daß die  Geschenk-  -

päckcheffi von  Jahr  zu Jahr  repräsentanter  wer-

den.

So kommt  man  glücklich  zum  abschließenden

Urteil:

-Es waren  wieder  einmal  nette  Stunden  des ge-

mü(lichen  Beisammenseins-  Franzl  8.

Stellenaussehreibung
Bei  der  Stadtgemeinde  Landeck  kommt  die  Stel1e

einer

Kindergärtnerin
- befristet  auf  l Jahr

zur  Neubesetzting.

Dienstantritt  voraussichtlich  am  20.2.1980.
Bewerbungen  sind  bis längstens  18.1.1980 beim

Stadtamt  Landeck  einzubringen.  Folgende

Unterlagen  sind  beizuschließen:  Geburtsurkun-
de, Staätsbürgerschaftsnachweis,  Schulzeugnis-
se, ev. Dienstzeugnisse,  Auszug  aus  dem Strafre-
gister,  amtsärztl.  Attest,  handgeschriebener  Le-
benslauf.  Der  Bürgermeister:  Anton  Braun
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:Donnersta@,
0. Jänner,  20.15  'Uhr

in  FS  1

;amstag,  12.  Jänner,

20.15  'Uhr  in  FS  1



PROGRAMM 4 '

'I 1.OO  Auftakt

'11.15-12.35  0RF-Stereokonzert
12.35  Warum  Christen  glauben
14.55  Mein  Freund  Sally

Die  Erlebnisse  zweier  Buben
mit  einem  Seelöwen

16. 25  Der  falsdie  Prinz

17. 40 Betthupferl
17. 45  Seniorenclub

18. 25  0RF  heute
18. 3ü  Wir-Exlra
19. 00 österreich-Bild  aus

Vorarlberg

19.25  Christ  In der  Zeit
19.30  Zeät  im  Bild
19. 50  Sport
20. 15 Die  Legende  vom  vierten

Kömg
Ein  Fernsehspiel  nach  dem  Mär-
dien  von  Edzard  Schaper
Etn  König  aus  dem  slawisöen
Kulturkreis  entdedct,  ebenso  wie
ae+ne  legendären  drei  Kollegen,
den  Stern  von  Bethlehem.
Nach  einem  turbuTenten  Ab-
schiedsfest  sammelt  er  seine
reichen  Geschenke  und  macht

sich  auf  den  Weg  ins  Morgen-
land.

21. 55  Lachen  mit  Bob
Vergnügliches  mit  Büb  Hope
Bob  Hope  plaudert  in  diesei
Sendung  über  vergangene  Zei-
ten  und  stellt  in  Filmteilen  be-
rühmte  Vaudeville-Stars  vor.

22. 40  Naehriehten

22.45  Sendeschluß

Schweizer  Fernsehen

9.3ü  Serb!sch-orthodoxer  Gottesdienst
-  12.00  Skl-Weltcuprennan  -  '13.üü  Ab-
sdiied  vom  Ofen  -  13.30  Follow  me  -
13.45  Telesquard  -  14.05  Klnder-Sonntags-
Programm  -  14.35  Christian,  der  Löwe  -

15.25  Charlie  Rivel  -  1fij15  Art!sten  von
morgen  -  1(i.15  8vizra  romonlsöa  -

17.(10  Sport  aktuell  -  17.5ü  Gsdi1chte-
Chischte  -  18.ü(I  Tatsachen  und Meinun-
gen  -  1!1.45  Sporl  am  Wochenende  -
19.55  ii  .  .  .  auaer  man  lut es"  -  2(1.ü(1
Concerto  -  20.50  Vier  Leichen  auf  Ab-
wegen  -  22.10  Tageasdiau  -  22.20  Neu
Im Kino  -  22.30  Sendesdiluß.

[aps2,
12. 00-13.C)O  Weltcup-Abfahrt

Herren

13. 00-14.00/15.00  Internationale
Viersdianzentournee

i i 55 0RF  heute
lU.OO Rund  um  die  Welt  mit

Claire  Francis
16. 45 Es war  im  Böhmerwald...
17. 15 Sing  mit
17.45  € ) Der  groBe  Edison
19.30  Zeit  im  Bild
19. 50 Wodienschau
20. 15 Der  Schakal

Agententhrtller
In mühevoller  Kleinarbeit  gelingt
es der  französisöen  Kriminal-
polizei,  einen von  der OAS an-
geheuerten  Berufskiller  zu ent-
!arven  und  das  geplante  Atten-
tat  auf  den  Staatspräsidenten
zu verhindern.

22. 35 Sport
23. 00 Sendesdiluß

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  9.18 Vorsdiau  -  !1.45 Auf  der  8udi*
nadi  d*r  Quelle  dea  Nlla  -  10.4i  Füf
Klnder:  Di*  !!iendung  m1t  dw  Maua  -
ttv5  D1e 8eh1araffen  slnd  los  -  12AtI  D*r
fnterr+attonal*  Frühsdioppen  -  13.15  Der
Henogsland  -  14.25  Eln  Plalz  äfl  der
8onne  -  14.3«I  Di*  rote  Zora  und  Ihre
Band*  -  15J1  Terre  des  Hommei  -
15.4ß  ARD4por1  extra:  We1tcup4k1ren:
nen  -  18.45  Vater  8eid1  und  seln  8ohn  -
*7.8  DI*  2ehn  Ciebol*  heute  -  1L33  Di*
8portsöau  -  19.15  Wir  über  uns  -  19J
We}tspiegel  -  20.15  Nldit  das  Erdbeben
lat uns*r  Hauptfelnd  -  21jfö  Dle  Krlminal-
pol1zel  rät -  21.05  Ein  typlsdier  Fall  -
22.!ü  Llnter  deulschen  Dädiern:  Eln  Ar-
beltsamt  -  23.15  Tagessöau.

ZDF:  10.3ü  ZDF-Mattnee  -  12.10  Dss
Sonnlagskonzert  -  12.45  Fre}zelt  -  13.15
Chronlk  der  Wodie  -  1s.40  Dle  Herren
der  sieben  Meere  -  14.1ü  Rappelkiste  -
54.45  Danke  schön  -  14.5(I  Talsaehen  -
15.15  Genotse  Don  Camlllo  -  17.ö2  Dle
Sportreporlage  -  1ß.O(} Tagebudi  -  'lti.1S
Der  Weg  nach  Oregon  -  19.'fö  Bonner
Perspektiven  -  19.3ü  Penslon  8drö11er  -
2t25  Herz  mlt  elnem  Sprung  -  22.15 Per-
sonenbeschreibung  -  22.45  Epiphanle  In
Grledienland  -  22.55 Das  Meisterwerk  -
23.35 Heule.

Bayerisches  Fernsehen

9.15-10.00  Katholischer  Gottesdlenst  -
11.25  Weltcup-Skirennen  -  12.3ö  Daa
gibt's  nur einmal  -  15.0ü  Von  alten  Zei-
len  hab'  iö  gehört...  -  15.45  Dle Wel1
der  Sensallonen  -  17j5  [)ie  Sdineekö-
nlgln  -  17.4S  Doug  Hennings  Zauber-
ahow  -  18.3(+-18.ss  Aus  Sdiwaben  und
Altbayern  -  19.ü(}  Ewtges  Südtlrol  -  2'1.45
Wolken  des Ruhms  -  22.40 Rundsdiau.

österreichischer  Hörfunk

österreich  1
L(15 Musik  am Sonntag-

morgen
7.3(} ökumenlsdie  Morgen-

feier
a.15 Du holde  Kunst
9.'10 iiGuglhup("
9.35 0 1 am Sonntag

1.45  Das  Glaubens-
gespräch

1[I.OO Katholischer  Gottes-
dlenst

1töü  Aus  Burg  und  Oper
11. 15 0RF-Stereokonzerl
12. 35 Kiaviermusik  von

Franz  Llszt
13. 10 0jOdlibet  -  Unler-

haltung  lür  Musik-
gourmets

' 14A(I  Der  dramatlslerle
sonntagsroman

,,Das  verschültete
Antlitz"
Von  Gertrud
Fussenegger

14. 30 I,Eln  Engel  fliegt  über
den  Kontinent"

15. 15 Im Rampanltdit
T+.Oü Lleben  !aie  Klassik?
17.1ö  Perchten,  G)öd«ler

und  RauhnaChtffi-
sänger

5?.5? Programmhinweise
18.[)O Da capo!
18. 5(} Der  Schalldämpler
19. D5 ,,II  Ciiuramento"

(Der  Schwur)
Oper  in drei  Akten
Musik  von  Giuseppe
Saverio  Raffaele
Mercadante

21.0(1 ,iaott  aul  dem
Balkan"

22.10 Kunst  heute
23AO Nadirlchlen
23.05 SendasdrluB

österreich  Regional  Aizch  die  Errichtvtng  einer

6.(15 Morgenbetradrtung
6.jf1 0rgelmusik
6.35 Im Sdirill  -  maridil
8.0(I Nachrichten
8.15 Was  glbt  es Neues?
!I.OO Evangelisdier

Gottesdlenst
9. 45 Wiener  Frühs)ödi  mlt

Musik
10. 30 Die  Funkerzählung

,,Der  Scherz"
Von  Fredrk.  Brown

11. OO Frühsdioppenkonzert
12. 00 Mittagsglod«en
12.03  Aiitofahrer  untgrwegs
14.(1(1 Aus  der  Heimat
16. 00 ,,Eiska!t"

Krimmalhörspisl  von
Kurt  Svab

17. 10 Freul  eudi  des
Lebena

Täg!iche  Sendungen
Nachrichten

tlSTERREICH  1
a, y a, g, io,  11, 12, 14, 15, 16, ty, ta,
1!l.  22. 23
U REGIONAL

Jede  volle  Situnde

Journa  e

1H:oü: :Haggesn!oauurrnnaa: m :)und 0 3)
'ffI.OO Abendlournal  (0  1 und  O R)
22AO NaditJournal  (O R, tj3)

Gleichbleibende
Sendungen  öR

l.(+5 Für  Frühaufsteher
5.3ü Morgenbetraditung
i.35  Was  lat  loa  In Oaterreldi

Dazwisdien  Eraigni»pleg*l
(8.g  8.1!+, 8JO,  6.40)

5. 52 Morgengymnaitlk
6.15 und  8.4(I Intormation*n  für

den  Kraftfahr*r
ä.46 Lokalprogramme
9.05 8diu1funkprogramms
9.30 Volksmuslk

1t.ü6  Aus  dem  land  -  ffir  das  Land

1t48  Autofahr*r  unferwega
13.00  Lsndemundadiau
19AO  Daa  Traummännl*ln
19.W  Programmhlnwels*
19Jfi  Nadirlditen  fflr  aastarbell*r
1!1.!4  Landssnadiddifen

njKl  Naehllournal
n.*5  8port  aus  aller  Welt

WIEN
L45  Welle  Wlen  wünadit

guten  Morgen
11.05  Das  Magazin  um elt  Uhr  fünl
i3.3(1  Muslk  nach  Tisch

N}EDERCISTERREICH
L45  Waa  lit  los  in N}ederösterreldi?

11.(15 Werwaswannwiewowarum  In
Nlederösterreidi

1I.W  Für  Freunde  der  Blasmuslk
15.(H} füe  wiinsdien  -  wlr  splelen
1a.65  Ea war  elnmal

BURG!:NLAND
L4i  Landesrundschau
7.Pi  Guten  Morgen

1t(16  Wir  jür  Sie
13.sO  Muslk  nach  Wunsdi

KXRNTEN
6J6  Guten  Morgen  fö Kärnlen

M.10  81owen1sdie  8endung
OBEFlöSTERREICH

ä.45 Lsndesrundsdisu
7.00 Welle  öO.

8AL2BURG
0.45 Lsndeinadirlditen
7.(KI Welle  8a1zburg

13.3Ö  Mus!k  nach  Tisdi
taJl  8port  aus  Stadt  und  Land

8TEIERMARK
ß.45 8te1ermark-Edio
7.{)0 ätelrisdier  Morgengru8

*s.u  Aufgefallen  -  bekanntgemaeht
TIROL

@.45 Land*arundsdiau
7.(KI Mualkmosalk
TÄ  Nothen  zum  Tag

VöRARLBEFIG
L4!i  Land«rundadiau
?JI  Mua1kmosalk

7.« Vorarlberger Morg*nmagazlir l,

Dora  Doll,  rVhmrice  Biraud.  und  Elisabeth  Margoian  in  ,,Rose  uisd  ihre

JVmrtner'%  a'm  Moritag,  7. Jänner,  um  20.15  Uhr  iit  FS  2. r

Dte  sechstetl.%ge  französische  Famil'+enserte  ,,Flose  ityid  thre  M.  .rber"

y@B  Görard  S%re  -  jeaweils  Montag,  20.15  my  in  FS  2 -  spielt  in

Itnserer  Zeit.  Ztzm  Teil  in  et'ner  kleinen  Gärtrberei  in  der  Umgebttng

UO?1 Paris,  znm  Teil  avtf  den  Landstraßen  Enropas  'und  des  Nahen

Ostems  tind  tn  Gnyaria.

Die  Arbeitsu»elt  der  Fernlastfahrer  tttid  a'itch  die  der  Gärtnerei  bt

sehr  realisttsd't  dargestellt.

Ahgesehen  1)071  dem  großen  Abentener  ,,Landstraße"  leri'ien  vir  auch

dte  täglicheiz  Pflichten  dieser  Eernfssparte  kenne'+i,  die  i:ion  de'ri  Zoll-

formalitäten  an den  Grenzen  bis  zvtr  Reparahtr  auf  freiem  Feld
rei&en.

kleXnen  Transportfirma  erleben  vir  am
RaMe  mit.

18.0ü  Lekalprügramme
19Aü  Das Traummännleln

kommt
19A5  8port  vom  Sonntag
2ü.05 Verelnf  mlt  Muslk
21. 30 Tkol  an Etsdi  und

Eisadt
22.1(I Sportrevu*
22.25 8endeach1uß

österreich  3

6.ü5 Der  0-3-Wedier
a.05 Musik  in den  besten

Jahren
8.30 Gospel-Mat!nee

10.05  Dss  alte  Grammo-
phon

10. 3ü ,,Laute"  mlt  Rudl
Klausnltzer

11. a5 Besdiwingt  um ell
1130  ,,heip"  -  Das  Kon-

sumentenmagazln
Vorgesehen:
1L25-11.55  SkiweltCuP-

rennen  der  Damen  In
Pfronten,  BRD

11 -45-  ca.  1245  Sklwelt-
cuprennen  der  Herien
in Pra Loup,
Frankreich

12 .ü5 Musik  h la carte
13 .1(i  Der  Schalldämpfer
13.2ü  0-3-Sonntagsmagaz1n
Vorgesehen:
14.OS-  ca.  15.0(1 Elnblen-

dungen  von  d*r  Iriler-
sport-Springertournee
1979/8(1 in Blsdiols-
hofen

15.ö5  Sporl  und  Muslk
1a.05  Radlo  Hollday
17.1ü  Evergreen
i8.(15 Swlng  and  Dlxleland
18.fö)  Drelßig  Minu!en  mi1
20. 05 Funk-Verblndung
21. (X) Nachrichten
2t05  Mefödie  exdusiv
22.10 Treffpunkt  Studlo  4
22. 55 Einfach  zum  Nadi-

denken
23. ö5 Musik  zum  Träumen

(1.ü5 bis  5.ü0 0-3-Nacht-
programin



.OO Am,  dam,  de

.30 Warum  Chrislen  glauben
,,Ein  Stüd«  Holz  ZLIffI  Fest-

halten?"

.(X) ()  Romantik
,30-1  150  € ) Biumen  aui

Nizza

Die  rührende  Liebe  zwisdien  et-

nem  einfachen  Mädöen  und  -ei-

nem  Grafen

'.(X)  Am,  dam,  des

'.25  Die  Wombe €s

'.30 Lassfe
("  )ie  Geschidite  elnes  Hundes

s  ,,Erziehungsmaßnalime"

'.55  Betthupfed

i.OO Tiere  unter  hetßer  Sonne
,,Pelikane  und  Paradiesschnäp-

per=
Nur  in Mozambique  gibt  es rosa

Pelikane,  i3  Kilogramm  schwe5

mit  einer  Flügelspannweite  VOn

drei  Metern.

Dasi  Skele(t  6er  Tiere  ist da!;-

selbe  wie  im  Plaistozän  vor  30

Millionen  Jahren.

i25  0RF  heute

3.3ü  Wir
lOO  Oslerreich-Bi}d

).30  Zeit  Jm  Bild

).15  Sport  am  Montag

1.05  Drei  Engel  für  Charlie
,,Der  Doppelgänger"

Charlies  Engel  fahren  In  einen

wohfüerdienten  Urlaub.  Dabei

stellt  sich  heraus,  da8  in ihrern

Ferienort  ein  internationales

Treffen  von  Politikern  stattfindet.

1.50  Abendsport

2.20  Sendeschluß

16.15  Treffpunkt  -  17.00  Mondo  Mon1ag

-  17.45  Gschidite-Chisdite  -  18Aü  Vji-

ter der  Klamotte  -  18.35  8port  In KÜrza

-  18.40  Blickpunkt  -  19.Dü Frauen  im AII-

lag  -  2(1.0ü Tel14tar  -  2(1.Sü Menschen,

Tsön1k,  Wissensöafl  -  21.35 Elnsalz  In

Manhatlan  -  22.3(1 8end*aö1uß.

Bayerisches  Fernsehen

11.2!+-12.30  We1tcup-8kirennen  -  17.N

Wie  behandle  idi  meinen  Chef?  -  1B.15

Das  feuerrote  Sple)mobil  -  18.45  Zuadtau-

en -  Entspannen  -  Nadidenken  -  19A(1

Stars  der  füummlllmzeit  -  19.10  Herr  im

Haus  bln  idi  -  21.0ü Blkkpunkt  8port  -

22.00  Weltllteratur  im Puppensp1el  -  22.«

Rundsöau  -  D.(N)-23.30  Lehrerko!leg.

-"österreichischer  Hörfunk

Osterreidi  1

der  OVP
iA9 Belangsendung

dea  öCiB
i.12 Konzert  am Morgen
i.55 Morgenbelraditung
.35 Musik  am  Morgen
1.16 Pasfü:cio  musicale
.ü8 Nldit  nur  fürs  Regal
.j5  Lleder  aus  aller  We(t

1.45 Deutsch  fiir  die
Grundaöule

)j)5  Zeugen  der  Zelt
.3ü Konzert  am  Vorrnittag

1.OO Openikonzert
1.{)5 Roman  in Fortsel-

zungen
,Lange  Abwesenheit"

Von  Brigitte
Sdiwaiger

4.3o Von  Tag  zu Tag

5.05 Muslk  unaerer  Zell
6.üs Daa  muaikalische

Kunatwerk  der  Wodie

8.3ü Pred  Liewehr  liest

6. 45 Wisaenadiaff  heute
7. 2o Klavtermusik
L3ü  ,,«suglhupf"
9.üf1 Aktuelles  aua  der

Christenheit
9.:10 Ördiesterkonmd

1.N

 Wlasen  der  Ze)t

22.15 Lleben  füe  Klasslk?
23.1!i  Nadiriöten
23.20 Sendesö(u6

tjsterreidi  Regional

5.05 Für  Prühaufsfeher
!i.3(I  Morgenbetmchtung
S.35 Was  isl  loa  in

Osteneidi?
a.05 Besuch  am Montag  -

Unsere  8endung  für
ältere  Mensdien

9.30 ,,Es  hat  a Weanallad
an meinem  Herzen
g'rührl  , , ,ii

i(l.OO Vergnügt  mlt  Muslk

11.(15 Lokalprüyamme
13J1ü Loka1programme

1fi.fül  i,Die  Rlnge1-Sdilln-
ge1-K1inge14di1an-
gs  . ..

te.3(I  Ihr  Problem  -  uriaer
Problem

17.1(I  Waa  I gern  Mr.  ..

17!a2  Belangsendung  der
Kammer  der  gewerb-
liöen  Wirtsöaft

17.!A  Belangsendung
der  SPO

19.00  Das  Traumm!inmeln
kommt

10.07  Altösterre1chlsdier
aJ1derbogen

19.05  Das  Öröester  Albert
Baldaiefen

W.4)5 ,,Eiikalt"
KriminaThörspiel

2'1.05 Evergreens  des
Humora

21. 3(1 8di1ag  nuf  8di1ag
22.10 8portreyue
22.25  Sendesdilua

t$s!erreidi3

5.(15 t)er  ö-3-Wedcer
8.05 Nitte,  redit  Ireundlldil

10 J)5 Sdi1ager  für  Fort-
gesdirlttene

11 .ü5 Besdiwlngt  um  elf
Vorgesehen  :
12. 55-  ca.  13.45  Sklwelt-

cuprennen  der  Damen
in Pfronten,  BRD

13. üü Dai  ö-3-Magaz!n
15.05  Dle  MuaicboX
18.OS Rad1o  Holiday
17.1a  Evergrean
1!1.05 Club  tj3
19.ü5  8port  und  Muilk
19. 30 Zidaadi  -  Radio

exlra  für  lunge  Hörer
20. 05 Radlo  akttv
21. ü5 Collni  Folk  Club
21. 3Ü Jazz  mil  Eridi  Kleln-

aöuster
22.15 Treflpunkt  8tudio  4

23. 05 Musik  xum  Träumen
0.05 bi3  8.00 fl-3-Nadit-

programm

MELITTA  comfort  140,  der  ein-  bedürfügen  Familte  aus  dem

zige  Filterautomat  mit  abnel'im-  Land  Salzburg  zur  Verfügung  ge-

barer  Warmhalteplatte,  maöt  es  stellt.  Hinzu  kam  noö  eine  Mit-

mögliö,  auö  an  einem  Platz  ohne  arbeiterspendenaktion,  die  zu-

elektrisöen  Stroni  eine  Tasse  sätzlich  diesen  Betrag  vergrößern

heißen  Kaffee  zu  trinken.  holf.

Das  ideale  Gesdenk  für  Genie-  In  Zusammenarbeit  mit  den  zu-

ßer,  die  überall  im  Haus  oder  ständigen  Stellen  der  Landesre-

Garten  ihren  heißen  Kaffee  zur  gierung  wurde  eine  Farnilie  aus

Hand  haben  wollen...  Hüttau  ausgewählt  -  eine  Frau

Außerdem  -  MELITTA  com-  mit  gieben  Kindern,  dte  einen  gro-

fort  140  hat  den  patentierten  An-  ßen  Bedarf  an  Bekleidung  für

brühfiIter,  der  eine  optimale  Kaf-  ihre  Kinder  hat  und  anein  fttr  sie

feeausnutzung  garantiert.  sorgen  muß.

,,Weilinachten  einmal  anders",  Vor  den  Festtagen  wurde  die

oaöten  sid'i  die  Mitarbetter  der  Familie  na&  Salzburg  zu

Firma  MELITTA  in  Salzburg  und  MELITTA  eingeladen,  um  an-

stellten  ihre  Weihnachtsalctivitä-  sdüießend  daran  in  einem  Salz-

ten  in  den  Dienst  einer  guten  burger  Kaufhaus  alle  notwendi-

Saehe.  gen  Bekleidungsstü*e  einzukau-

Anstelle  einer  während  der  in-  fen.

ternen  Weihnaötsfeier  abgettalte-  Vollbepa*t  und  überzlüdfüi

nen  Glü*stombola  wurde  der  da-  konnte  die  Hüttauer  Familie  die

für  vorgesehene  Geldbetrag  einer  Heimreise  antreten.

Humor
,Dag  ist  aber  etn  sehr  kleines

Kind",  sagt  füe  Hebamme  naah

der  glüddiöen  Geburt.

,Nun  ja",  meint  die  junge  Mut-

ter,  ,,eigentlii  hätt's  ja  über-

haupt  kein's  werden  soll'n

,Na*  langer  Zeit  habe  idi  end-

liö  wieder  ein  Lebenszeiöen  von

meinem  Bruder  in  Amerika  be-

kommen.

,Wie  geht  es  ihm?

,Er  ist  gestorben.

,,8ag  einmal,  Max,  du  gehst  jn

neuerdings  mit  dieser  jungen

Witwe  aus.  -Hat  sie  &h  irgend-

wie  ermutigt?

,Sehr  sogar,  Paull  Gleidi  beim

ersten  Mal  hat  sie  miö  gefragt,

,,Herr  Polizist,  Herr  Polizistl

Halten  Sie  den  Mann  auf,  der  da

davonläuft.  Er  hat  mii  ge1füJ3t!"

,,Aber,  aber,  Fräulein.  E+ie wer-

den  sion  noö  einen  anderen

finden!"

,,Der  Heini  bett  seine  Frau."

,,Mit  wem?"

,,Mit  geiner  Arbeit.  Zu  Hause

behauptet  er,  er  habe  eine  Freun-

din.  In  Wirklieit  madht  er

Überstunden.'



PROGR/Mn  i"2

9.00  Am,  dam,  des

9.30  Follow  me

lü.OO  «) Neue  Mathematik
WahrscheinIichkeitsrechnung  j

10.30-12.00  Mein  Freund  Salty
Die  Erlebnisse  zweier  Buben
mit  einem  Seelöwen

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Die  Sendung  mit  der  Maus

17. 55 Betthupferl

18. 00 Fay
Eine  Krise  komrm  selten  allein

18.25  0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 österreJeh-Bild

* 9.30  Zeit  im  Bild

20. 15 Im  Zentrum
Fakten  und Fälle

21. 00 € ) Videothek:  Kabale

und  Liebe
Ein bürgerliches  Trauerspiel  von
Frledrich  Schiller
Sdiillers  drittes  Jugenddrama
entstand  in nächster  Nähe  jener
jeltwende,  als  der  Gegensatz
zwisöen  dem  Adel  mit seinen
Prlvilegien  und  dem  ,,dritten
Stand",  dem aulstrebenden  Bür-
gertum,  zur  entscheidenden  hi-
storischen  Auselnandersetzung
drängte  wenige  Jahre  vor Aus-
bruch der französischen  Revolu-
tion.

23.30  Sendeschluß

ARD  +  ZDF  Co. -  18.50 Ru'-ndstJta-u -  19.00 Hotel
ohne  Aussidit  -  20.(10 Bergaut  -  berg-
ab -  21.00 Die Sprechstunde  -  21.45 Un-

ARD:  16.15 Kraftproben:  l€fö wlll  über-  lerhallungswerkstatt  -  23.fü)-23.15  News

17. 55 0RF  heute

18. 00 Land  und  Leute

18. 30 War  es  mdit  bei  meiner

Mutter  genauso
Die  soziale  Stellung  der  Frau
bei den Ukulis  in Afrika

19. 15 Nova

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Spaß  mit  Musik
Ein  musikalisches  Ratespiel  für
jung  und alt
Präsentation:  Elfi von Kalckreuth

21. 03 V.l.P.-Sdiaukel
Margret  Dünser  präsentiert  Pro-
minente:
Stanley  Marcus,  Frank  Borman,
Gene  Hackman  und  Steve  Gut-
tenberg

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2

Open  end

vBdiküßt  -  2(1.15 Nonslop  Nonseng  -
21.00 Report  -  2t45  Delvecdilo  -  23.00
Zwel  hlmmlisch*  Töditer  -  24.00 Tagea-
adiau.

2DP:  9.55-11.0(}  8ki-We1teup  der  Her-
ren  -  12.25-13.30  8ki-We1tcup  der  Her-
ren -  16.30 Mosaik  -  17.1(I Ein Park für
alla -  17.40 Dle Drehschelbe  -  18.2ü Es
war elnmal  ..  . der  Mensdi  -  19.3ü Ehen
vor  Gerldit  -  21.20 Eln  deulsdier  Om-
budsmann  -  22.(10 Kurzfllm  Internstlonal  -
22.40 Johann  8ebastian  Badii  Die  Kunat
der Fuge -  23.30 Heute.

Schweizer  Fernsehen

9.40 Daa 8p1e1haua -  14.15 Da capo -
16.45 Das ßplelhaus  -  17.1!i  Japan  -
17.45 Gschldrte-Chlsdtte  -  18.0«I Karussell
-  18.35 8port  In Kürze -  19.00 Im Reidt
der wilden  Tlere -  20.00 Aus  dem  Nest
gefallen  -  Tagesschau  -  fül-Weltcup-
rennen  -  8endesch1uß.

Bayerisches  Fernsehen

Österreichischer  Hörfunk

Österreich  1

6.ü5 Belangsendung
der SPO

6.(19 Belangsendung  der
Industriellen-
verelnlgung

6.12 Musik  am Morgen
6.55 Morgenbetraditung
7.30 Morgengymnastik
7.35 Muslk  am Morgen
8.15 Pasticclo  musicale
9.(H! Alte Meirchen -  für

Klnder  von heule
!).30 Midiael's  Song Club
9.45 Der Staat sind wlr

alle
10. ü5 Musikallsdies  Barodi
10.30 Konzert  am Vormittag
13.0«I Die Wlener  Staala-

oper  im Theater  an
der Wlen

14 A5 Roman In Fortset-
zungen
,,Lange  Abwesenheit"
Von Brigitte
Schwaiger

15 .05 Quslk  unserer  Zelt
18.15 Elterngeaprädi
16.30 Fred Liewehr  lieat
16.45 Wlssensdiafl  heule
1?.20 Für Preunde  alter
- Muslk
IIJ  aold  und 811bar

19.(1o Kammerkonzert
2(}.ü(1 ,,help"-Extra
20.30 Llteraturmagazln
21AO ,,8tunde  der Liebe"

Hörspiel  von Odön
von Horvath

22.00 Naditlournal
22.15 Im Gesprädi
23.(1s 8endesdi1uß

t$sterreidi  Regional

5.05 F)r  Fnihaufsteher
s.3ü Morgenbelraditung
L35 Was !st los in

Osterreidi?
a.05 Magazin  für dle Frau
9.30 Volksmusik  aiia

Osterrekb
11.05 Lokalprogramme
16A(1 ,,Klnder  ohne

Zukunft"
16.3ü Ihr Problem  -  unser

Problem
17.1(I Verachtet  mlr dle

Melster  nldit
17.!i2 Belangsendung  der

Kammer  für Arbeller
und Angeslellte

17.56 B@langaendung
der tNP

1LOO Abend)ournal
19JXI Daa Traummännleln

kommt

19A5 Programmhinwelse
19.(17 Volksmusik  mit

Mundarldiditung
19.5ü Lokalprogramme
2üA5 Humor  kennt  keine

Grenzen
2ü-30 Chor-Orchesterkonzert
21.45 Klassisöe

Orgelmuslk
22.10 8por1revue
22.25 Sendesdilutl

österreich  3

!i.ü5 Der ö-3-Wedter
Lü5 Bitte,  redit  freundllö!

10. (15 Vokal  -  instrumen-
lal -  Internatlonal

11. (IS Besdiwingt  um ell
Vorgesehen:
12. 25-  ca. 13.0(1 8kiwe1t-

cuprennen  der Herren
In Lengrles,  BRD

13. 0ü Das 0-3-Magaz1n
14. 05 Espresso
15. ü5 Die Musk.box
18A5 Radio Holiday
-17.1ü Evergreen
1L05 Club u 3
19.05 Sport  lind Muslk
19.3ü Harle  Währung
2(1A5 Radio aktlv
21.ü5 La Chanson
21.30 Aus der Well  daa

Jan
22.15 Treffpunkt  Studlo  4
23A5 Muslk  zum Träumen
@.O!i bls 5.(1(1 0-3-Nadit-

programm

Elfi vor5Xa1c7creuth  u'nd Ioan Rebroff  tn ,,Spaß m%t Mustk"  am
D{erbsktg,  8. Jananer,  izm  20.15  Uhr  in  FS  2.

 Ein  musikalisches  Ratespiel  für  %ang  nnd  alt.
Prtiserbtation:  Elfi  von  Ka1ckreut7'i.

Herbert  F. Schubert,  Ivan  Ivanko,  die  Herbert  Da.'ncers,  Chorgeme{n-

schaft  GroRl, Münster,  Maruf1ol%nenorchester  Harmonie,  M€ nster.
Regie:  ßartmnt  Schottler.

E%'ne Proankt%on  des  ZDF  in  Znsrxmmenarbeit  mit  rlem  ORF'.
Dies  ist  die  letzte  Folge  der  Senrlereihe-  ,,Spaj3'  mtt  Mibsi7c".  Die

Stafette  wird  jetzt  an  das  Ratespiel  ,,Erkeananeart  Sie rBe Melodie"  zu-
rüc7cgereicht. Vor  fast  vier  Jahren,  am  22. Jartra 1976, bega«  diese

Reahe  -  damals  mit  Ivan  Rebroff  als  Stargast.
Heaute  soll  sich  rier  Bogen  wieder  mit  ihm  schl%eßen.  Er  br%ngt  Bei-
spiele  ans  den  Gebietean  Operette  ttrul  rVhtsical.  Aber  auch  seine  be-

riihmte,,msslsche  Farbe"  darf  rbatitrlich  nicht  fehlen.  Die  Frennae  der
konzertarbten  )Mtts%7c werden  dttrch  ein  unterhaltsames  Fragespiel  anf
ihre  Kosten  kommen;  diesmal  geht  es uin  be7caanrbte rauss%sche Me-

lodien.
Natürlich  sföd  anch  die  Z'itschav.er  rfLaheim  am  BildscMrm  2'U7)1 M%t-

raten  eingeladean.  hxtn  Rebroff  s%ügt A'usschn4tte  ans  drei  bekannten
Ar{en  UOTl Albert  Lortziizg.  rMe  Bernfe  dieser  F%gnren  s4nd  zn erraten.

Mit'lmoch,  22.20  Uhr  irb FS  2:

Der  Hund,  der

Hollywood  rettete
Eine  Parodie  auf  das  Hol]ywood

der  zwanziger  Jahre.

Mit  Bruce  Dern,  Madeline  Kahn,
Art  Carney,  Phil  Silvers  und  Teri
Garr.

Der  herrenlose  Deutsie  Sdiä-
ferhund  Won  Ton  Ton  befreit  sich
aus  dem  Tierasyl.  Er  findet  Estie.
Das  hübsche  Mädchen  ist  von  zu
Hause  durchgebrannt.

Dritter  im  &mde  ist Grayson,
der  ähn1i6e  Ambitionen  hat  und
von  dem  drittklassigen  Producer
Pres  Fromberg  als  erster  einen
Job  bekommt.

Bald  hat  Pres  auih  einen  Nar-
ren  an Won  Ton  Ton  gefressen
und  will  ihn  -  mit  Estie  als  Be-
treuerin  -  zu einem  großen  Tier-
star  maden.

Tatsäehliö  erringt  siö  der
bildschöne  Hund  in der  näösten

Zeit  alles,  was  Hollywood  zu ver-
geben  hat  -  Erfolg,  Popularität
und  den  höchsten  Filmdarsteller-
preis.

Der  erste  Film,  in  dem  Estie
neben  dem  egozentrisaien  Star
Rudy  Montague  und  Won  Ton
Ton  eine  Hauptrolle  erhält,  wird
für  alle  drei  ein  Riesenreinfall.

Während  jedoüh  Estie  nad
söwerer  beruflicher  Krise  ein
neuer,  glanzvoller  Aufstieg  ge-
lingt,  kostet  der  Mißerfolg  Won
Ton  Ton  Popularität  und  Kar-
riere.

Von  Estie  zur  Zeit  ihrer  größ-
ten  Schwierigkeiten  weggegeben,
gerät  er  in  Vergessenheit  und
kommt  völlig.hÖrunter.

Doö  Estie,  die  inzwisa'ien  den
zum  Regisseur  avancierten  Gray-
son  heiratet,  rettet  ihn  im  letzten
Augenblidc.
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Privatklinik Staudach, 8217 Staudach/€hiemgau
Hadergassie  28, Telefon  aus  öslerreidi  06 -  0 86 41 / 20  81

Frist.hzellen  nach  Prof.  Niehans  (keine  Eis-  oder  Trockenzellen).  Biologi-
sche  BehaOdlungen  nach  Dr.  Feldweg  bei  Arthrosen,  DurchbIutungsstörun-

gen,  Glaukom,  Depressionen,  Kreuzschmerzen  usw.  Steinach'sche  Operg-

tion  bei  Prostatabeschwerden.  Operationen  bei  Sehnenverkürzungen  der
Handfläche.  Bruchbehandlung  ohne  Operation.  Gratisprosp.  Ärztl.  Leitung.

österreichischer  Hörfunk

17.1{)  Ku!turnadirlditen
17.20  Kammermuaik
j8.30  Verbarium
19.W  Musica  sacra
21.0ü ORF-Studien-

programm
!t3ü  Forsdiung  In

Uslerreldi
22. 15 8pektrum
23. 05 Sendesdiluß

t$sterreich  Regional

ffi.ü5 Für  Frühaufst*her
5.3(I Morgenbetraditung
s.as  Was  ist  los  tn

Osterreidi?
s.os Magazin  für  dle  Prau
9.30 ,,Da  Tatizbodn  Is

luckat"

lü.(H)  Vergn%t  mlt  Muslk
11.05  Lokülprogramme
16.ü0  ,,Wendelln  arübel"
18.30  Ihr  Problem  -

unser  Problem
17.10  Im Wlener  Konzert-

cafe
17.s2-  Bela%aendung

der  Landwlrlsdia%-
kammar

17.56  Belangsendung
der  8P0

NI.(IO Daa  Traummlnnl*ln
kommt

'ffl.07  ,,Wo  man  alngl,  da
laß dldr  ruhlg
nleder"

19.30  Für  den  Bergfreund
19. 60 Das  8diwazer  Volfö

musiktrlo
20. 05 Lokslprogramme
fi.10  8porirevus
n.25  8endeach1uß

österreich  3

1A5  Der  0-3-Wet*er
105  Bltte,  redit

freundlldi!
ä.W  O-3-Verkehrad1enat

10. 30 Musik  für  midi
11. 05 Besdiwlngt  um elf

Vorgesehen:
1t65  bis  ca.  12.3ü  8k1-

weltcuprennen  der
Damen  In Berdites-
gaden,  BRD

'ffl.O(I Das  ö-3-Magaz1n
15.ü5  Die  Musicbox
18.05  Radio  Holiday
17.10  Evergreen
1L05  Club  0  3
19.30  21dizad«  -  Radlo

*xtra  für  iun@*
Hörer

ö.05  Radio  aktlV
21.(15 Hallo  Musk.al
21. 30 Jaü-Caslno
22. 15-Treffpunktitudlo  4
23. 0!i  Muilk  zum  Träumen

O.OO Nadir1dilen
O.W bls  5A0  0-3-Nadit-

programm

Schweizer  Fernsehen
Freund  -  2t(1(I  Zeltsplegel  -  21.45 Plölz-
llch  Im  lelzten  8ommer  -  23.35  Rund-
sdiau.

9.28  8ki-We11cuprennen  -  17.0ü  Pflff-
8portstud!o  -  17.45  Gsö!chte-Chischle

18. (1(I Karussell  -  18.35  8port  in Kürze
19. (10 Meln  Freund  Taffdi  -  2(1.üü

,Wach  auf,  Sdiweizenolk"  -  20.55  Ein
verrücktes  Paar  -  21.25  Kamrea  8Ü

17A5  Maulwurf  als Maler  -  17.2ü  ARD-

ZDFi  16.15  Triöbonbons  -  16.3(I  Rappel-
-1ü.3ü  Weltcup-Skirennen  -  16.(10  klsle  -  17.1(I  Diamantensudier  -  18.2(1

Theater  von  heute  -  17.0(I  Die  Polizei  KO -  OK -  19.30  Der  Spor14piege1
sudit  Inge  H. -  17.45  Telekolleg  -  18.15  20.15 Bilanz  -  21.2ö !)rel  Engel  für  Char-
Marco  -  1B.40  Der  Verkehrswürfel  -  lie -  22.05 Das geht  8ie  an -  22.1(I Er-
19.0ü  Fingerhakeln  -  19.45 Die Krimlnal-  kaufte  Freundschaft  -  22.50 Elne  Handvoll
polizel  rät  -  19.5(}  Unser  gemeinsamer

(hzal{tat  geht  vor  Qhtantität

Betonwerke
Wie  der  Präsident  des  Verban-

des  der  österreia'iisöen  Beton-

und  Fertigteilwerke,  Ing.  Helmut

Katzenberger,  bei  einem  Presse-

gespräö  in  Wien  mitteilte,  setzt

seine  Branthe  keine  großen  Hoff-

nungen  auf  die  kommenden  Jahre.

Einerseits  weist  der  Markt  eine

gewisse  Sättigung  auf,  und  ande-

rerseits  stehen  mehr  als  genügend

Produktionskapazitäten  zur  Ver-

fügung.

Helmut  Katzenberger  redinet

daher  mit  dem  Gesdiäft  mit  der

Energie.  In  den  Jahren  des  Bau-

booms  seien  große  Baufehler  ge-

maöt  worden,  die  jetzt  saniert

werden  müßten.

Wärmescbutz
Über  - die  Möglidkeiten  des

Wärmesöutzes  mit  Wohnbeton

referierte  Dipl.-Ing.  Werner  Fi-

söer,  der  auf  die  Qualitätsvor-

teile  hinwies  -  nämliö  Festig-

keit,  lange  Lebensdauer,  Brand-

beständigkeit,  Schallsdiutz,  Frost-

beständigkeit,  rasdier  Baufort-

söritt  und  Wohnbehaglid'ikeit.

Dem  Beton-Verband  gehören

189  Fertigteilwerke  und  107

Transportbetonwerke  in  ganz

Österrei*  an.  Die  Gesamtproduk-

tion  belief  siö  auf  einen  Pro-

duktionswert  von  etwa  6 Milliar-

den  Sa'iilling.  Fast  6000  Mitarbei-

ter  werden  besiäftigt.

Das Haus

einpfiehlt

@ seine Süßstoffe

Fur Ubergewichtige

und  weldue  die  es

nfübt  werden  wolmen.



PFtOGRAMM

9.00  Am,  dam,  des
9. 30 Les  Gammasl

Les  Gammas!

10. Oü Gesidit  der  Jahrhunderte
10.30-12.00  Won  Ton  Ton...

Der  Hund,  der  Hollywood
rettete
Eine  Parodie  auf das Hol1ywood

- der  zwanziger  Jahre

17.00  Am,  dam,  des
17.25  Ante

Ein Junge  aus Lappland

17. 55 Betthupferl
Katrin  und die  Tiere

18. 00 Bitte  zu Tisdt
18.25  0RF  heute

j8.30  Wir

19.ü0  0sterreidi-Bild

19. 30 Zeit  im Bild
20. 15  Ich  klage  an

Emile  Zola  und die Affäre  Drey-
fus
Jänner  1895. Es ist sechs Jahre
her,  seit der  Eiffelturm  für die
Weltausstellung  fertiggestellt
worden  ist.
Zwei  Jahre  zuvor  warf  der  Anar-
chist  Vaillant  eine Bombe  In die
Deputiertenkammer.  Ein  Jahr
vorher,  1894,  wurde  Präsident
8adi  Carnot  ermordet,  sowie  ein
gewisser  Hauptmann  Dreyfus  zu
lebenslänglicher  Zwangsarbeit
wegen  Spionage  für  Deutschland
verurtei1t.

21. 15  Einzelgänger  in Mexiko
Das  ungewöhnlid»e  Leben  des
Alexander  von  Wuthenau

22. 00 Abendsport
mit  Tennis  Kings-Cup
Zusammenfassung  Riesentorlauf
Damen

O.OO Sendesdiluß

9.25'11.00/11.15  Weltcup-

Riesentorlauf  Damen

11.55-13.30/13.45  Weltcup-

Riesentorlauf  Damen

17. 55 0RF  heuta

18. 00 Russisdt

18. 30 Die  Naiven  der  We1t
Jugoslawien
Das Land  der  na}van  Ma)er  Ju-
goslawJens  isi  die  Podravina,
die  große  Ebene,  die  sidi  im

NordOSten  Knoatiensl  nahe  der
ungarischen  Grenze,  am rediten
Ufer  der  [)rau  h{nz{eht

19. 15  Die  aalerie

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  TrJtsch  Tratsdi
Redaktlon:  Dieter  Elöttger

2L50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

Open  end

Deutsches  Fernsehen
ARD + ZDF

Aö:  15.45 Daa Jshr  danadi  -  1L3t1
R!tt auf 750 falerden  -  17.20 ARD-8port
exira:  We1tcup-8k1rennen  -  2(1.15 Im
Brennpunkt  -  21A0 Allea  oder nldila  -
21.45 Id« baumle  mit da Beene  -  23.01
Das Renlenspiel  -  0.4ö Tageasdiau.

ZDF: 18.30 Studlenprogramm  Chemle  -
17.1(I Wid«le  -  18.2ü Der Bürgermeister  -
19.3ö Sporl  aktuell  -  21.20 Kennzeldien
D -  :n.DS Menschenfrauen  -  23.55 HeulO.

Bayerisches  Fernsehen

L3(1 0ff we  go  -  9.0ü We1tcup-8k1ren-
nen  -  18.föI Unterscheidungstraining  -
17.(10 Absdiied  vom  Olen  -  17.30 Aclua-
11t4s -  18.15 Follow  me -  18.45 Zuschau-
en -  Entspannen  -  Nachdenken  -  19.(K1
Hotel Vfctoria  -  20.45 Rundsöau  -  21A0
Bayernreporl  -  21.30 Der  Straßenfoto-
graf  -  22.18 Mit  8ch1rm,  Charme  und
Melone  -  23.2a-23.35  Actualitös.

Schweizer  Fernsehen

9.25 Skl-Weltcuprannen  -  18.W  Treff-
punkt  -  18.45 Daa  8p1e1haus  -  17.1!!
Wlrtaöaffskunde  -  'fiIJXI Karussell  -
18.35 Spon  in K[irze  -  19.(+O Klägv  und
Beklagte  -  20.00 Hodizelt  In Weltzow  -
21J5 Slurm über aenf  -  H.30 8k1-We1t-
cuprennen  -  23.(H) 8end*sdi1uß.

österreichischer  Hörfunk

Österreich  1

i05  Belangsendung
der ßPO

1.09 Belangsendung  der
Kammer  für  Arbeiler  -
und Angestellte

L12 Muslk  am Morgen
6.55 Morgenbelraöfüng
7.35 Musik  am Morgen
8.15 Pasticcio  musk.ale
9.(Hi Os!erreidi  und dle

Völkergemeinsöafl
9.30 Engllsh  Is Easy

10. 05 Kulturgeaö1dite
der Oper

10.W Konzert  am -
Vormlttsg

13.(+0 0pernkonzerl
14-05 Roman in

Forlsetzungen
,,Lange  Abwesen-
heit.=

14. 3ö Von Tag zu Tag
15. (15 Muslk  unserer  Zelt
j8A5  8pradivergfüidie
18.30 Pred Llewehr  I1aat
18.45 Wissenschaft  heuta
17.1(} Kulfürnadiriditen
17.20 Concerto  grosao
1L30  Llederlex1kon

19.(H) Mua1k von A bis Z
19.3(1 0rdiesletkonzert
21.14 Muslk  von Benlamln

Britten
-22.15 8a1zburger  Nadit-

stud1o
n.05  8tudio  neuer  Muslk

a.(Hl Nadir1diten
0.(15 8endesdi1uß

Österre!di  Regional

5.01 Pür Frflhaufateher
5.30 Morgenbetraehlung
Bj)5 Magazin  für dle FTau
9.3ö Volksmusik  aus

öaterrelch
10 AO Vergnügt  mit Muslk
11A5 Lokalprogramme
16.00 Kinder  madttin  Pro-

gramm  ffir  Kinder
18JO Ihr Problem  -

unaer Problem
17.1ü Oparettenmelodien
17.52 Belangsendung

dea OGB
17.!A Belangsendung

der OVP
19.00 Das Traummännleln

kömmt

19.07 0sterröldi1sohe  Blas-
kapellen  mualzleren

19. S5 Landesnadrrtdtlen
20.05 Lokalprogramme
22.1a !!iportrevue
22.25 Sendesdilu!l

tjsterreidi3

Welt  des Buches

Giorgto  Lottt,  Raul  Rad%ce

La  Scala
Das  berühmte  Mailänder  Musiktheater.

Mit  Beiträgen  von  Paolo  Grassi  und  Attilio  Bertolucci-  24,!5 X 28,5  crn,

242 Seiten  mit  über  300 Abbildungen,  daVOn  140 in Farbei  gebunden,
mit  farbigem  SdiutzurnsrMag.

Benteli  Verlag,-Gerechtigkeitsgasse,  CH-3011  Bern.

Die  Mailänder  Scala,  eines  der  ersten  Opernhäuser  der  Welt,  ist  im

taufe  ihrer  200jährigen  GesrMrhte  sowohl  durd'i  meisterhafte  Insze-

nierungen  als  aud»  Skandüle  und  Intrigen  beriihmt  geworden.

Ihre  Gesdidite  war  immer  eng  mit  dem  politisöen  und  kulturellen

Leben  Mailands  verknüpft  und  wurde  nach  dem  Kriege  zu einem

wiitigen  Stützpfeiler  des  bürgerliöen  Selbstverständnisseg.

Durch  diese  direkte  Anteilnahme  der  Mailttnder  war  es möglWt,  dle

besten  Sänger,  Dirigenten  und  Regisseure  zu verpfliditen,  und  go

eine  Oper  zu  söaffen,  die  Weltruhm  erlangte  und  zur  Legende  wurde.

Sängernamen  wie  Maria  Callas,  Mario  del  Monaco  und  Giuseppe  di

Stefano  werden  immer  mit  der  Scala  verbunden  bleiben  und  zeigen,

welöe  Bedeutung  ihr  in  der  internationalen  Opernwelt  zukommt.

Das  Ballett  besaß  immer  einen  besonderen  Stellenwert  irn  Programm

der  Scala.  In  der  hauseigenen  Ballettsöule  wird  der  Naöwurhs

gefördert  und  in  Zusammenarbeit  mit  Gastöoreographen  ü  =yie

Maurice  Beijart  und  Nurejew  -  werden  Aufführungen  von  höci  )n

künstlerisdien  Niveau  produziert.

Der  Mailänder  Fotoreporter  Giorgio  Lotti  mit  Publikationen  fn

,,Stern  ,," ,Iitfe"  und  ,,Epoca"  fotografierte  Inszenierungen  der  letzten

fünf  Jahre,  wobei  die  ergänzenden  Texte  Raul  Radices  zusätzliöe

szenische  und  liistorisöe  Informationen  liefern.

Daß  langfristige  Planung  und  Vorbereitungen  dem  Premierenabend

vorangehen,  wird  deutlich  durch  Bilder,  die  einen  EinbIi*  hinter  die

Kulissen  gewähren.  Es wird  einem  bewußt,  daß  ni*t  nur  Solisten

und  Dirigenten,  sondern  auch  Bühnerföelfer  und  Beleuöter,  Souf-

fleure  und  Sdiuhn"iacher  zum  Gelingen  einer  Aufführung  beitragen.

So ist  dte  ScaIa  sowohl  berühmtes  Musilctheater  als  auch  Institution

mit  Geschiföte,  eine  Primadonna,  deren  glanzvolle  Vergangenheit
au*  in  der  Gegenwart  weiterlebt.

Scbmoren  im» eigenen
ToiztopfgeHchte  -  mit  Piiff!  / Von  Brigitte  Karch.  / 128 Seitez

Farbtg  {lEusttiert.

Humboldt-Tasdsenbudzverlag  rV)aü&en.

Nun,  das  soll  in  gar  keiner  Weise  auf  die  Gegenwart  bezogen  setn.
Die  Zeiten,  da  sogenannte  ,,Wilde"  Menschen  im ,,eigenen  8aft"
sömorten,  sind  läi'igst  vorbeii  Wenn  eS sie  überhaupt  gab. Das beißt
aber  niöt,  daß  man  ni*t  Speisen  aller  At't  sd'unoren  lassen  »n,

um  sie  dann  nach  einer  gewissen  Zeit  als  herrliches  Geriöt  zu a'ier=
vieren.

Gesundheitsbewußte  Hausfrauen  und  viele  Hobbyköd'ie  säivören  auf
das  Garen  im  Tontopf.  S*on  die  Römer  lcannten  diese  vortrefflide
Art,  Speisen  zuzubereiten.  Bis  heute  hat  siö  diese  Art  des  Kochens

erhalten,  ja,  man  kann  sogar  von  einer  Renaissance  spreöen.

Neu  als  ht-tas*enbuö  liegt  vor:

TONTOPFGERICHTE  -  MIT  PFIFF!

Die  Vorteile  liegen  klar  auf  der  Hand:

0 Man  kann  die  Spei3en  ohne  Fl'üssigkeitszugabe  garen.

*  Koiwasser  brau*t  nidit  abgegossen  zu  werden,  so bleiben  wi*-
tige  Nähr-  und  Mineralstoffe  erhalten.

0 Der  unverdünnte  eizene  Saft  verfügt  über  ein unverg1eiö1i6  bes-
seres  Aroma,  er  me&t  köstliöer.

@ Garen  ist  ohne  Fettzugabe  m%liö,  daher  sind Speisen aüs  dem
Tontopf  besonders  für  die  Diät-  und  Schlankheitskost  geeignet.

*  Die  Handhabung  ist  absolut  sauber  und  leidt.

Bei  so vielen  Pluspunkten  fällt  eg schwer,  ohne  Tontopf  auszukom-
I

men,  zurnal  die  Devise  lautet:  Gesunde  Kost  aus  dem  Topf  aus  Ton.

Welt  des Bubes
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t

7.25  0RF  heute

'7.30 € ) RenaJssance

8.00 Warum  Christen  glauben
,,Zu  welchem  Ende?"

8.30  0rientierung

8. 55 Bibelquiz

9. 00 Sie  wünschen  -

wir  spielen
Publikum  macht  Programm

9.30  Zeit  Jm Bild

'0.15  Welt  des  Budies

'1.OO Heinridi,  der  gute  König

,,Der  groBe  F'lan"

'1.50  Zehn  vor  zehn

'2.20  Die  Reifeprüfung
Amüsante  Komödie
Mit Anne  Bancroft  und  Dustln
Hoffmann
Benjam+n  Braddock  hat  s*in

College-Examen  mlt  Glanz  be-

standen.  För seine  reidien  Et-

tern g+bt es kginen  Zweifel,  daß
er }etzt  Karriere  machen  Wird.

Benjamin  dagagen  verspürt  we-
nig Lust  dazu.

0.05 8endesdi1uß

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

Der  Geschäftsinl'iaber  läßt  die

Lehrlinge  zu sich  rufen,  und  sie

müssen  der  Reihe  nadi  erzählen,

y  -,  sie  während  ihrer  Lehrzeit

SC 1  alles  gelernt  haben.  Der

Chef  ist mit  den  Auskünften  zu-'

frieden.  Am  Schluß  sagt  er noch:

,,So,  und  dieses  Jahr  werden

wir  in Konkurs  gehen,  damit  ihr

das  auch  nooh  lernt."

I)er  Straßenkehrer  s*lägt  mit

seiner  Schaufel  eine  Schnecke  tot.

,,Warum  tust  du das?"  fragt  sein

Kollege  empört.

,,Weil  mich  das  elendige  Biest

schon  den  ganzen  Tag  verfolgt!"

,,Sagen  Sie,  Herr  Polier,  was

macht  denn  dieser  merkwürdige

schwarzgekleidete  Herr  auf  Ihrem

Bau  -  der  mit  dem  Zylinder?"

,,Acl'i,  der  hat  heute  n'iorgen  den

Grundstein  gelegt,  und  als er  hör-

te, was  die  Maurer  verdienen,  ist

er  gleich  hiergeblieben."

,,Ich  habe  zwar  keine  materiel-

len  Besitztümer",  sagte  der  junge

Mann  zu  seiner  Angebeteten,

,,doch  mein  Verstand  ist  mein

Vermögen  !"

,,Sie  sagtcn  mir  doch",  meinte

der  Kunde  ayif dem  Heiratsbüro

zum  .HeiratsvermtttIer,  ,,die  Da-

me  wäre  reicl';i?"

,,Da  haben  Sie  mich  mtßver-

standen':  meinte  der  Heiratsver-

mittler.  ,,Ich  sagte  lediglidx,  die

Dame  habe  mehr  Geld  als  Ver-

stand."

Sie  n-iachen  zusammen  einen

Ausflug.  Als  sie  au.f einem  Berg

stehen  und  die  Aussicht  genießen,

bricht  er in den  begeisterten  Ruf

aus:  ,,Am  sdiönsten  ist  es  dodi

am  Busen  der  Natur!"

,,Wenn  es so ist",  sömollt  sie,

,,dann  kann  iö  ja  gelien!"

Die  junge  I)ame  weint  herz-

erweichend.  Die  Mutter  erkundigt

sich:  ,,Was  ist  denn  los,  Kind?  Ist

dir  dein  Freund  untreu  gewor-

den?"
,,Ja",  schluchzt  das  Mädchen,

,,alle  drei".

Die  Lehrerin  fragt  die  kleine

Susi:  ,,Na,  Susi,  was  möötest  du'

deBn  später  mal  werden?"

I)arauf  Susi:  ,,Wenn  ich'n  srhö-

nen,  richtigen  Busen  krieg,  so wie

die  Sopliia  Loren,  dann  geh'  idi

zum  Film!  Aber  uienn  idi  vorn

so platt  bleiben  tu  wie  Sie,  dann

werda  idi  Lehrerin!"

kar N» -  20.1!i DI*  Ak
sehl«d VÖn eln*r  Insal  -  u.OO Plusmlnua

23.(+ü Df*  8port*diau  -  23.25 aonde
d*zernat  K 1: 8adigaas*  -  0.2S Taga+
sdiau.

ZDF: 10.30 Rappelklate  -  11Aö füundstu-
dlum Mathamat1k  -  '18.15 lebenaräuma  -
18.!!i  Pflff  -  18.20 Dk*  und  Doof  -

ffl.3o AuslandaJournal  -  20.18 Aktenzel-
öen:  XY...  ungelöst  -  21.15 Pellx  und
Oskar  -  22.a1 Aapekte  -  23.Pi  Akten-
zek!ten:  XY..  . ungelöst  -  23.16 Der Mana
aui  dem Westen  -  0.45 Heute.

Bayerisches  Fernsehen

i7.üO Pf1f1-8portstud!o  -  18.üO Karussell
-  18.35 8port  !n Kürze -  19.(1ü Dle Mup-
pets-Show  -  20.(NI Denkpauae  -  2D.'1!!
Aktenzeiöen:  XY ...  ungelöst  -  212(1
Rundgchau -  22.j5  Es herrscli!  Ruh*  Im
Land -  23.55 Aktenzeichen  : XY . . . ung+
löst -  ü.lü 8endesch1uß.

9.üO Theater  von  heule  -  16Aa Hlllen
zur Berufswahl  -  17.Or1 0h, wle sdiön  lal
Panama  -  17.15 8ehen  statt  Hören  -
18.15 Tsdinlk  zwiaohen  Madit  und  Man-
gel -  19.0ü Daa Leben auf unserer  Erde -
19.45 Salto Morlale  -  2!).45 Rundschau  -
21.üü Die Christen  -  22.15 Im Ciesprädi  -
Rundsdiau.

österreichischer  Hörfunk

Osterreich  1

6.05 Belangsendung
der öVP

6.09 Belangsendung  der
Prtisidentenkonle-
renz der Landwir(-
sdiaftskammern

8.12 Musik  am Morgen
6.55 Morgenbetraditung

- 7.35 Muslk  am Morgen
8.15 Pastlccio  musicale
9.ü6 Psychologte
9.1s Blick  Ins llnbe-

kannte
9.4!i Was heißt:  ich habe

kelne  Zelt?
10. (15 Der polltisöe

Roman im 2(1. Jahr-
hundsrt

1fl.3(1 Konzert  am
Vormltlag

13.0ü Opernkonzert
14.05 Roman In

Fortsetzungen
14.30 Von Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  2e1t

-  neue Nolen,  neue
Namen

t6.0s Filme sehen und
verstehen

18.45 Wissenschaff  heule
17.20 Kammermualk
18.30 Kulinsrlum

fl.OO Muslk  im Ktang Ihrer
Zeit

za.oo Im Brennpunkt
20.45 Politisdie

Manuskrlp1e
21.(10 Hans von Bulow  -

Pionler  muslkallsöer
Interpretatlon

22.15 Syntagma  muslcum
-  Gedanken  zur al-
teri Musik

23J)O NachrTdtten
23.05 Sendesdiluß

tisterreich  Regional

5.(15 Für Frühaufsteher
5.3a Morgenbetrad»tung
5.35 Was ist los in

öaterrelch?
8.ü5 Magazin  fi)r die Frau
9.30 Volksmusik  aua

Claterreldi
,,Heut'  schneibelts
scl'ion den ganzen
Tag "

10. Oü Vergn%t  mlt Muslk
12. fü1 Mitlagsgloöen
13.üO Lokalprogrsmmtt
16. (10 ,,8eid  mudtsmäus-

dtengtlll!"
17.52 Belangsendung  dsr

!ndustrie!Ienvereinl-
gung

17.56 Belangsendung
der 8PC1

19.öO Das Traummänrileln
kommt

19.(}7 Robert  8to1z dlrlglart
19. 5ü öas Franz-Relniseh-

Septett
20.«)5 Lustlge  Musikanlan
2tOf} ,,Vielgellebter,  ge-

liirditeter  Lufütsd+l"
21.45 Unter  der Leselamp*
22.10 Sporlrevue
22.2s 8endesch1uß

Österreidi3

5.(15 Der ö-3-Wsdter
8.ü5 Bitte,  redit

freundlich!
10.05 Musie  Hall
1f.05 Besdiwingt  um elf
13.(fö Düs ö-3-Magazin
15.f+5 Dte Musicbox
1(!.a5 Radio Holiday
'18.3ü ,,ps  -  Parlneradraff

und ßidterhelt"
17,1(I Evergreen
18.(15 Club C13
19.05 Sporl  und Muslk
19.30 Zickzack  -  Radio

exlra  für iunge  Hörw
20.a5 Radla akllv
21.05 Das Lied der Prärle
21.:?O Musik  aus 8tudio  2
22.15 Treffpunkt  Studio  4
23J)5 Muslk  zum Träumen

O.OO Nadirtchten
0.05 bis 5J)O C1-3-Nacht-

programm
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'  21.30

22.00

22.15

23.15

23.20

Von  Arthur  St.hnitzler

Dte Schnitzler-Kombdie ,,Kom- 18.3ö
tesse  Mizzi  odeir  der  Familien-

tag",  die  1909  am  Volkstheater  19.00
in  Wien  uraufgeführt  wurde,  2o-Oo

spielt  an  einem  8ommertag  im  20.30

Palais  des  Grafen  Arpad  Pa;d  21.00

mandy.  22.00

2L15  Literatur  22.15

Einakter  von Arthur  Schnitzler  23,00

Otto Schenk, der Regisseur  der z3.05
Fernsehverfilmung  des  Schnitz-

ler-Einakters  ,,Komtesse  Mizzi",

spielt  in dem  zweiten  8chnitz1er-  18-30

Stt)ck  eine  der  Hauprollen.  19.00

22.OC1 Fragen  des  Christen  21.00

22.05  Die  Verdächtigen

Krimi  um  sine  juruge  Amerika-  21.30

nerin,  die  vier  Wochen  durch  22.00

Frankrekh  trampt  22.15

- "alOO

B}ena  Mb}a  -  16.35  Dle  Muppe1s-8how  -  2'o5
17.1ü  Länderapiegel  -  flIAO  Daa Haus  am

Eaton  Place  -  19.30  aaudio  -  2ü.15  Ihr

108.  Gebur!stag  -  22.0(I  Daa  aktuelle  18'o
8port-Studto  -  23.15  Der  Komm!asar  -  19.00

ü.*sHeute.  19.30

12.25-13.45/14.00  Int.  Hahnen-

kammrennen

15.30  Johannisnad»t

Familienkenfllkte  in  elnem  rel-

chen  GutsbesitzerhaushaIt

17.00  Sport-ABC

17.30  Strandpiraten
Spannende  Abenteuer  an  der

Westküste  Kanadas

j7.55  Betthupferl

18.00  ZweiXsieben

Sieben  Tage  Programm  auf

zwei  Kanälen

18.25  Guten  Abend  am  Samstag

...  sagt  Heinz  Conrads

18. 50  Trautes  Hefm

19. (j0 0sterreich-Bild  mit

Sfüftirol-Aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50  Sport

20. 15  Anneliese  Rothenberger

gibt  sich  die  Ehre
Mit  Waltraut  Haas,  Marthe  Ha

rell,  Ursela  Monn,  Jane  Tilden,

Rudolf  Carl,  Renä  Kollo,  Gyula

Littay,  Gerhard  Riedmann,  Gün-

ther  Schramm,  Max  Strecker,

Galina  und  Valery  Panov,

Shields  & Yarne!l.

21. 50  Sport

22. 10  Teletreff

Mit  Rudi  Klausnitzer

23. 10 Nachriditen

23.15  Sendeschfüß

Deutsches  Fernsehen

ARD  + ZDF

ARD:  12.25  bis  13.15  ARD-Sport  -  Welt-

aip-Skirennen  -  14.15  Für  Klnder:  8e-

samstraBe  -  14.45  Mündrner  Nsömlttag:

Der  Archivar  -  18.1!i  ARD-Ralgeberi

8dru1e/E1eruf  -  17.ü(I  Im  Relditum  über-

leben  -  18.OS  D!e  Spor1sdtau  -  2(1.18

Clopln  -  ClopanUCaterlna  Valents  prä-

aentlert  -  21.46  Daa  Wort  zum  8orintag  -

22.08  Andre  Heller  -  23.ü5  Der  Absnteuer-

Fllm:  Gefährten  dea Grauena  -  0.40 Ta-

gessdiau.
Zt)F:  12.3(I Nadrbarn  In Europa  -  14.47

Welcome  bad«,  Kotter  -  15.1(1  Merlin  -

1!i.35  Sdiau  zu -  madi  mit  -  16.1(I  D}e

17. 00 Die  Refse  von  CharJea

Darwin
Englisdier  Fernsehfilm  In  sias

ben Teilen  von  Robert  Reld

18. 00 ZweiXsieben

18. 25 Sport

Zusammenfassung  Abfahrt

Herren

19. 00 Trailer
Tips  für  Filmfreunde

j9.30  Zeit  fm Bfld

19. 50 Ein  Fall  für  den  Volks-

anwa!t?

20. 15 Zyklus:  Arthur  Sdinitzler

Komtesse  Mfzzi

Bayerisches  Fernsehen

15.00  Von  der  Wiege  bls  zum  Grab  -

15.45  Telekolleg  -  17.Oa Aladins  Wunder-

}amp*  -  17.30  Zwischen  Spessart  und

Karwendel  -  17.55  Avanti!  Avanti  -  18.25

Priester  und  Ha«enarzt  -  19.(10 Der  groBe

Schatlen  -  2(1.30 Karl  Valentln  -  21Aa

Hobbythek  -  22.30 Vom  Fiacher  un syner

Fru  -  23.25 Dr.  X -  0.4ü Rundsöau.

Schweizer  Fernsehen

12.25  tikl-V/eltcuprennen  -  15.45  Ab-

schied  vom  Of»  -  18.45  Voriie,  hine  -

Tiere  slnd  daa!  -  17.3S  Gachldite-Ctlsdt-

te/Pila  Pigns  -  17.45  T*lesguard  -  18.fö1

Beate  8.  -  19.00  ,,8amsdit1g-Jaas"  -

ffl.30  Tagessöau  -  j9.SO Dai  Wort  zum

8onntag  -  2ü.00 Teleboy  -  21.4ü Tag*s-

sehau  -  2L50  8portpanorama  -  22.»

Krlmi  -  Sendesdiluß.

Österreichischer  Hörfunk

österreidi  I

L05  Musik  am Morgen
8.55 Morgenbelraditung
7.35 Musik  am Morgen

7.50 Naörlditen  aus  dw

chrlstl!chen  Welt
L15  Pasticc}o  auf

B*stellung
9. 05 UnIerhaltungsfealuro

10. 05 Konzert  am
Vormillag

13. 00 0pernkonzert  spezlal

14. 05 8e1bstpor1rät
Mltmenschen  erzäh-
len  aus  ihrem  Leben

14.30  Das  Kammerkonzerl
t8.(1!i  Ex  libris
17.tO  Tedtnlsdte

Rundsdiau
17. 20 Pür  Preunde  alter

Musik
18. fü) Memo
18.4!)  Hömbergs

Kaleldophon
1 g.DS Serenade
20.0ü Das  gro(le  Welt-

fheater
22. 10 Phonomuseum
23. (ID Nachriöten
23.05 Jazzforum

o.D5 Sendeadilu0

t$sterre»ch Reg}onal

8.05 Für  Prühaufsteher
5. 30 Morgenbetraditung
6. 35 Waa  Ist  los  In

österreldi?
8.Pi  Sudidienat  des

Roten  Kreuzes
8.10 Famllienmagazin
9. üO Im Brennpunkt
9. 45 Vergnügt  mit  Muslk

10. 30 Sdtöne  Heimat
1l.Oü  Nachriditen
11. (15 Das  grüne  Nlagazln
12. (N) Mittagsglodten
13AO  Lokalprogramme
17.'10  ,,8predtstunde  bel

Dr.  Wei!l"

j9.0ü  Das  Traummännleln
kommt

19A5  8port  vom  8ams1ag

to;ro Wlen, Tel. 93 55 72 -  Drudt: J. Wlmmer, Drud«erel iinö Z;itun;';;füa  ä';H;ri-,'miti
m. b. H. & Oo., 4010 Linz, Promenade  Z3.

ö

OI  neues Prograitimschema
Das  ö-l-Programm  hat  sidi  ge-

häutet. 1980 gibt  es mehr  Musii
mehr  Lebenshilfe,  mehr  IJtera-

tur,  kurz  -  mehr  Radio.

Und  das ist  der  neue  Fahrplan:

MONT  ,4G
18. 30 Gqglhupf

19. 00 Aktuelles  aus  der  Chpisten-

heit

19.30  Aus  internationalen

KonzertMlen

21. 30 Wissen  der  Zeit

22. 00 Naitjournal

22. 15  Lieben  Sie  Klassik?

23. 15  Nadiriöten

23.20  Sendesö1uj3

18. 3ö

19. 00

20. 00

20. 30

21. 00

22. 00

22. 15

23. 00

23.05

DIENSTAG

Gold  und  Silber

Kammerkonzeit

Help  extra

Literaturmagamn

Hörspiel

Naötjournal

Im  Gespräeh

Nachrichten

Sendesöluß

MIT7WOCH
18. 30 'Verbariifm

19. 00 Musica  sacra

21.00  Pronto  Italia  -  ItaHenisüh-

kurs

21. 30 Forsöung  in  Österreii

22. 00 Naötjournal

22,15  Spektrum

"al  OO Nad'iriöten

23.05  Sendesch1uJ3

18. 30

19. 00

19.30

22.00

22. 15

23. 00

23.05

O.OO

0.05

DONNERST  .4(1

Liederlexikon

Musik  von  A-Z

Aus  österreiehischen

Konzertsälen

Naötjournal

Salzburger  Naditstudio

Naöriditen

Studio  neuer  Musik

Naörichten

Sendesahluß

FREITAG

18. 30 Ku1inarium

19. 00 Mugik  ini  Klang  ihrer  Zeit

20. 00 Im  Brennpunkt

20. 45 Politisehe  Manuskripte

21. 00 Dag  Musikfeuilleton

22. 00 Naötjournal

22. 15 Syntagma  musicum

23. 00 Nachrichten

23.05  Sendeschluß

SAMST  A(,

6.00  Nairiditen

6.05  Musik  am  Morgen

6. 55 Morgenbetrad'itung

7. 00 Morgenjournal

7.30  Morgengymnastik

7.35 Musik  am  Morgen

7.50 Naöriöten  aus  der  d'irist-
lichen  Welt

8.00 Naöriöten

8.05 Nad'iriöten  in  englisier

und französischer  Spraöe
8.15 Pastieeio  auf  Bestellung
9.00 Narhri*ten
9.05 Hörbilder

IO.OO Naöriöten
10.05 Konzert  am  'Vormittag
12. 00 Mittagsjournal
13. ö0 0pernkonzert
14. €)O Nachriöten
14.05  8e1bstporträt
14.30  Kanimerkonzert
16.60  Nad'iriöten
16. 05 Ex  libris
17. 00 Nadirichten
17.10 Teehntsöe  Rundsehan

17. 20 Für  Freunde  alter  Musik
18. 00 Memo

18. 45 Hömbergs  Kaleidophon
19. 00 Naöriöten
19. 05 Serenade
20. 00 I)as  große  Welttheater
22.00 Naöriehten
22.10 Phonomuseum  :

23. 00 Jazzforum
O.OO Nachriöten
0.05 Sendesdluß

SONNTMx

6.00  Nachriiten

6. 05 Musik  am  Morgen

7. 30 Ökumenisehe  Morgenfeier

8. 00 Naöffiiditen

8.05  Nachriöten  in  eriqltpchp=r

und  franzö-s-ism'er-S;r-aöe
8. 15  Du  holde  Kunst

9. 00 Naohrichten

9.10  Guglhupf

9.35  Ö 1 am  Sonntag  '

9. 45 Das  Glaubensgesprä*

10. OO Katholischer  Gottesdienst

II.OO  Matinee

13.00  Naöriöten

13. 10  Quodlibet

14. 00 Der  dramatisierte  Sonntags-

roman

14. 30 Ein  Engel  fliegt  über  den

Kontinent

15. 1!)  Inx  Rarnpenliebt

16. 00 Lieben  8ie  Klassik?

17. 00 Naöriditen  "--"'

17.10  Das  Magazin  der  Wissen.  ..)

sehaft

ö8.00  Da  Capo!

18. 50 Der  8*a11dämpfer

19. 00 Nachriöten

19.05  Die  grofle  Oper

22.0ü  Nachriditen

22. 10  Kunst  heute

23. 00 Nachrichten

23.(!a  Sendesö1uJ3

19.!!I  XY welß  alles

2(1.05 Ihre  Nummer  bittel

22.10 Sporlrevue
22.25 Tanzmusik  auf

Bestellung

tjsterreich  3

!i.ü5  Der  C1-3-Wet4ter
8.ü5 Bitte,  redht

freundlidil
10. 05 Voksl  -  instrumen-

tal  -  International
11. (Ni Beschwingt  um  elf

Vorgesehen:
12. 25 bis  ca.  13.15  Skl-

weltcuprenneri  der
Herren  In Kllzbühel

13. oo Daä  Ö-3-8amstag-
magazln

14. ü5 Informatlonen
ütmr'a  Radlo

15. 05 8port  und  MÜalk

16. (+5 Radlo  Hol1day
17. 10 Evergreen
18. 0!i  Muaikpanorama
19. OS Muslk  auf  33
2D.00 Nachrldilen
2(}.OS ,,Oa  capo"

2t.05  Livlng  Bluea
2L30  Pau1's  Party
22.10 8howtime
23. 0!I  Mtsik  zum  Tr!iumen

(1.05 bis  6.0ü 0-3-Nacht-
programm

«ollyvood4ovln(1-Faes.  Täuschend echle [igsichtsmas-
ken aus tsinstam LATEX-Gummi, die föimlich  auf tföi Hafö

leben. Sie bedecken den ganzen KapL, und dabgl almea

Sie mühelüs durch Mund und Nase. Ein Riesenspaß. Ptola>

aor, HöXll, Knappe %e Maskg nut DM 2g,8(1
Elnzlgafögei  MRIKATAljl«l  gratlil

TtCNNüTRON-  3N  Bax 823, 2fü)O Flensm@
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Endspurtvon  Peter  Ustinow

Das Tandcsthcatci Sihwaben gastiert mn 4.1. in  Landeck

An den Rollstuhl  gefesselt  ist der  achtzigjährige

Schriftsteller  Sam Kinsale  seiner  tyrannischen

Gattin  Stella,  vor  sechzig  Jahren  seine  große  Lie-

be, hilflos  ausgeliefert.  Da wird  unversehens  die

Vergangenheit  wörtlich  vor  ihm  lebÖndig:  er be-

gegnet  sich selbst  in den verschiedenen  Alterspe-

rioden  seines  Lebens  - als Zwanzigjähriger,  Vier-

zigjähriger  und  schließlich  als Sechzigjähriger.

@ Sam, 20, verlobt sich gerade  zum  Entsetzen  sei-

nes älteren  [chs  mit  Stella,  um ein Leben  lang  riir

diese  Schwärmerei  bezahlen  zu müssen.  Sam 40

isi ein Idealist,  erfolglos,  stolz  auf  sein Verkannt-

 sein und  entschlossen,  um der wahren  Liebe  wil-

len Stell:i  zu verlassen.  Da erwartet  sie ein Kind

q von ihm  und zwingt  ihn  so in die längst  zerbro-

' chene  Ehe  zurück.  Sam 60 ist ein selbstgefäll'iger

Poseur,  hat Erfolg,  wei1 er literarisch  das breite

Publikum  bedient  - ein St51d1ing seiner  Tantie-

men.  Sam 80 macht  sich am Ende  seines  Lebens

zum  literarischen  Endspuri  aur  uncl schreibl  sei-

ne Memoiren  - allein  mit  seinen  Erinnerungen.

Ein außergewöhnlicher  dran'iatischer  Vorwurf'.

gestaltet  in geistvollen,  dabei  witzigen  und  amü-

santen  Dialpgen.  Ustinow  läßt den alten  Sam

noch  einmal  durch  alle  kritischen  Stationen  sei-

nes langen  Lebens  gehen.  Als er schließlich  zum

,,Endspurt"  ansetzl  sind  es seine  l'rüheren  Icli's.

die rordern:  Schreib  nieder.  was du mußt,  ....

ehrlich.....  deine  Fehler,  deine  Dumm)ieiten,  dei-

ne UnzuIängIichkeiten."  .

,  Die Vorstellung  des Landestheaters  Schwaben

-) flndetamFreitag,4.l.inderAuIadesBundesreal-

r  gymnasiums Landeck mit Beginn um 20 Uhr

theater Schwaben  für  euch  noch  eine  besondere

Uberraschung ausgedacht,  die  hier  aber  nichi  ver-

raten werden  wird:  denn  es soll  ja eine  Überra-

schung  bleiben!

lhr  wißt  sicher,  daß diese  MärchenaufTiihrungen'

stets ausverkauft  sind,  sodaß es heute  sehr  eilt,

sich noch Karten  zu besorgen.  Wenn  ihr  eure

Eltern  bittet,  euch  den Besuch  zu ermöglichen.

werden  sie eure Wünsche  bestimmt  nicht  ab-

schlagen.

Und  so wünschen  wir  euch  an dieser  Stelle  beim

Besuch  des,,Armen  Ritters"  recht  viel  Spiiß  und

Vergnügen.

Euer  Landesthealer  Schwaben

Altersjubilare  -

Landeck:
Jahrgang1900  (7.1.)  Herr  Pöhrnhof  Karl,  Bahn-

hoi'str.  9,

Jahrgang  1896(10.1.)  Frau  Raich  Josefa,  Bahn-

hofstr.  26.

Zams:

Jahrgang1897  (4. l.)  Herr  Marth  Goft')iÖb,  Trams-

weg lO,

Jahrgang1894  (9.1.)Herr  Prossegger  Maximilian,

Tramsweg  7,

Jahrgang  1895 (9.).)  Frau  Gabl  Aloisia,  Innstr.

Jahrgang  ]900(9.].)HÖrrGffitirJohann,Oberdorf

Strengen:

Jahrgang 1896 (10.1.) Frau  Senn  Franziska,

Unterweg  130.



D51  Bezirk  L  andeck  19.30 Uhr Abendmesse f. Erna Zangerle geb. NleSSeln aer iiur8Cn1K1rCne1. yoser»cnfüoer (VOr-Höck.  , abendzumFätimatag).
, y@y l00  JHpy(5H  Donnerstag10.1.-nachErscheinungdesHerrn- Co%5(Ji(inzt0,JHuH,,  0dHHg

7 Uhr  H1. Messe  f. Josef  Schneider.

l'n[l Spüegel der Presse Freitag 11-1-. - nach Erscheinung des Herrn -  Hsoenrrn:a(gDr"eixkö-ni:')o-c8h."3eO""U harerAtn"rtsfc.hd.eÜPnfuanrrgfamaei:
, ZusammengestelltvonLudwigThoma 19.30 Uhr Abendmesse f. Auguste Frieden u. lie;10.30UhrJanresamtf.MariaMair;19.30Uhr

Angeh.

Landeckhattevor100JahrennochkeineBahn- Samstag12.1.-MariaamSamstag-17UhrRo- Monsegentagan7.aa1c."aderl.WocheimJahreskreis-7.15 'verbindungmitInnsbruck.ZweimalproTagfuhr senkranzu.Beichte;18.30UhrVorabendmessef. UhrJahresamtf.IreneFrank.ein Stellwagen von Landeck nach Innsbruck. Maria u. pranZ Flatschacher. Die,Stag  8,   HL Severin   1,30  Uhr  Jahres-
Sonntag13.1.-FestderTaufedesHerrn(1.So. rnessef.FranzLampacher,

C"omme"!'aOrorb'u'g ber Dberffi")aler im Jahreskreis) - 6.30 Uhr Frühmesse f. Verst, Mittwoch  9.1.  der  l. Woche  im  Jahreskreis  
6tet(ta=geii Farri.Carraro-Moser;9Uhrtf.&thurEberl;  7.l5UhrSchüIerrriessealsJahreszessef.Maria

bOm t- 3l1tf 1FS19 angefangen '6t'3 auf 1l Uhr Kindermesse f. Franz u. Emma Tripp; Mairhofer.
Ee"fer"a 19-30UlTAbendmeSSef:JOhannu-Ferd1anand Donnerstag10.1.-derl.WocheiJahreskreis-

l'-age':  "'ebrud-'el'd-6ff3-'a'bea  "sme'  19.30UhrJahrÄsmessef.PaulundAnnaLechtha-
abgat)g ln 3nm16T:ud f)Om zz(lOtel- melreT:" um Gottesdienstordniing Perjen ler.
5 ar  5"  "  Spnntag, 6-1- FeSi der Erscheinung d- Herrn-  Freitag  11.1.  = der  1. Woche  im  Jahreskreis  -  7.15
m%a'n'g in (.ahbed (refour) r»on ber t;T)D't" Dreikönig;s.30Uhrhl*MessetürMariaWeglei-  UhrJahresamtf.MariaProsegger.
llm 5 ffl?r :Jt'Üf)- ter;10.30Uhrhl.MessetürAnnau.GeorgBazza-  8Hmstag12.1.-derl.WocheimJahreskreis-7.15

2- :ABagetl: ,3fül'Sßrud--3'U'fü@-6"8- nella,Jahresmesse; 19A9Uhrhl.MesseffirHein- Uhrl. Jahresamtf.HertaStrigl;19.30UhrJahres-,'atlbed. richKönig.  messef,AlbertinaSchnegg.
üb.gang tn 3nneIF»rud oom itgr>tb. 6tern" um Montag, 7.1. - 7.15 Uhr hl. Messe ffir Aloisia  sonntag12.1.-FestderTaufeJesu-8.30UhrHl.
g (ff7r aI)3ormiftag. Albertini,  Jahresmesse;  8.00 Uhr  hl. Messe  fiir  Amt  f, d. Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  1. Jahresamt  f.
ffl)gang fn (-an'be(! (re{our) 'OOm zt'CJD(b- Rtb" Theresiau.NikolausGuem.-  AlbertFrank.  ).-
Ier" Llm '  Qr :Jrff5-  Dienstag,8.1.-7.15Uhrhl.MessefürE4@e1bert
3. aageti: 6i«s-,3iiamg-,3tine16rud unb Marth; 8,00Uhrh1. Messef, r,ehnerEdi=,, Evangelischer.Gottesdienst
retour. Mittwoch, 9.1. - 7.15 Uhr hl.' Messe f. Sismo u. aaa Sonntag, s.i.igso-18 Uhr.mf»gang irt sit3 bon tier ,,poß" um s (rf)r AloisiaAIbertini,Jahresmesse.  Arztl.Dienst(NurbeiwirklicherDringlichkeit)
',orüf).  8.00  Uhr  hl.  Messe  f'ür  Selma  Albertini.  6.Jänner  1980
lEigang  in 3n'nÖrud  Düm ,,:mOtTt)jfietn" um 19.30  Uhr  hl.  Messe  für  Anna  Pirlmeier.  fandeck-Zams-Pians-Schiinwie,s:
I ((f)r  -:7iad;iimfffag.  Donnerstag,  I0.1.  - 7.15 Uhr  hl. Messe  für  Josef  von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  früh
4. 'lBageiü: %eli«--3t1rfflßrud unb retour. Neururer.  Dr. Karl Enser, Landeck, Wh. Tel. 2471
'52[bgarig in %erjd t+on bev ,poß"  um 5 S1'5r 8.00 Uhr  hl. Messe für Oberdorfer Maria z. Gbtg. St. Antoq-Pettneu:
:'irüf7. Freitag,11.l.-7.15Uhrhl.MessefürdieArmeh Dr.ViktorHaidegger,Tel.05448-222
mntuti(t in 3nnÖrud  üeim ,,goTo.  6tern" um Se@len.  Kappl-See-Galföt-Ischgl:
9 ([5r :ßorrHi(tag, 8.00 Uhr hl. Messe für Anna Weibl. Dr. W. Köck, Tel. 05445-230
Rtfi'gan'g in 3nnö'rud (refour) bDm ,,goTb, Samstag, 12.1. - 7.15 Uhr hl. Messe nach Mei- Prutz-Ried:
6iByH"  p@ 4 ([j)y ,7i06Bi11@g, , . nurig; 8.00 Uhr hl. Messe für Karl und Roberta Dr. Christof Angerer, Pputz 135, Te1.05472-202
5%jOnij1  iH %@.rjel b(ii 6(iy ,,po{f" um 7,30 tlr  Kerber; 19.30 Uhr hl. Mässe f. Aloisia Gabelan. Pfunds-Nauders:
521benbd. Gottesdienstordnung  B  nuggen  Dr. Friedr. Kunczicky, Pfunds 45,Te1. 05474-5207
3u'3a'irref4'e'%0eiTna"merabefergeßenff Sonntag6.1.-FestderErscheinungdesHerrn  TierarztJicherSonnJsienst:
efn Dle (!5efefffd7(1ft (Dreikönig);  9 Uhr  feierliches  Hochamt  für  die  TZt Ludw"g Pfun' Kappi TeL 05445-268

Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Messe  f. Josef  Raggl;  s'd'po'heke nur 'n d'ngenden Fällen
i  o iri  üi.-  sx..  c sr--+  .i  D.  H;,I,  StÖjdienst  TIWjkG

3-4 Z;llllllL»diöNii!fü!@  (buentuell  auch Alföau), im
Raiume  Landedc  gesudif.

Ang'dbo+e  an Cafe-Kondiforei  Ma.yer  Lendeck

Sudie  Kleänwohnung  für  ca.  3 Jahre,  Raium  Landeck-

Zams,  - Zusföri4fen  unfer  Nr.  4303  an TT Geschäfts-

ifelle,  6500 Landedc, Ma1sersfta'F5e  74,





DEPOT  DER  FIRM  A

4 ;  :  ;  k /8ÜRAkNüELL

.  stt=ss  GETRÄNKENERTRIEB
BIER  -  WEINE  -  ALKOHOLFFlEIE  GETRÄNKE

A-6580  ST.  ANTON  A: ARLBERG,  TELEFON  05446/2969

Offizieller  Lieferant  für

»HOGAST««  NmgliedSbetriebe

UNSER  LEISTUNGSANGEBOT

Römerquelle  Heil-  Bier  der Brauerei
und  Mineralwasser  Schloß  Starkenberg

Obladiser  Sauerbrunn  Löwenbräu  -  München

Rauch  -  Fruchtsäfte  Pilsner  Urquell

Libella  Limonaden  Budweiser  -  Budvar

Afri-Cola  ' Schlösser  Alt

Weine  der  Fa. Morandell
»Haus  der guten  Weine«

Originalfüllungen  aus

Österreich  - Südtirol

Italie'n - Deutschland

Frankreich  - Ungarn

Wir  suchen

Mitarbeiter(in)
für interessante Tötigkeit im Auf5endienst für das
Gebie+  Landeck.

Wir  bieten

0  Dauerstellung  im AngesteIlfenverhfü+nis

@ sehr  gufe  Verdienstmöglifökeit

@ Firmenwagen

@ Berufsa'usbildung  bei  vollem  Bezug

0  ausbauföhigen  Kundenstock

@ günstige  Arbei+szeiteinteiIung

Wir  wünschen

Mindestalter  21 Jahre  (Präsenzdiensl  abgeleistet)

Führerschein  B

nach  M6g1iichkeit  kaufmännische'Vorbiidung  oder

öhnliche  Berufspraxis

Bewerbungen  erbe)en  an

Frl. ERNA 9ANDLER
Buro  Landeck

Ma1sersfraF5'e!i  50

Telefon  2559

Die  d  S T E R R E I C HI  S C H E Y E R S IC  H E R U N ö

W
Wir verlosen  am Stadtplatz
der Glücksstern  Aktion  5 97S
S 400.000.  -  sind als Ware

1. Preis  S 20.000.  -
100  Preise  zu je 1.OOO. -
200  Preise  zu je  500.  -
400  Preise  zu  je  200.  -
1000  Preise  zu je  100.  -

Das Programm:
10.OO Uhr Konzert  der Stadtmusikkapelle  Landeck
10.30  Uhr Ziehung  der Preise  -
Conferencier:  Herr  Heinz  Becker,  ORF Studio  Tirol
Notarielle  Aufsicht:  Notar  [2)r. Harold

Glühwein  gibt  es gratis

LEISTUNGSGEMEINSCHAFT  DER LANDECKER
HANDELSBETRIEBE
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Freitag,  4. und  Samstag,  5. J»nner  19ä10

MUSIK ur»d TANZ

Suföe  Haushaltskratt halbtögig  von  Montag  bis Frei-

tag,

Fa, Karl  Huber,  Elektrounternehmen  Lande&

Ihr Anlagetip  1980

,,Früher war  man  nnUnZt10nd«?4

Gold kaufle, heute 6  ij  olll,
verrückt,  wenn  man

ist man verrück+

wenn  mankein  Werner  schrott
Gold  ya,Hl.«  6500  landeCk  a malserstr.  64 a

Beäkoct»
sufö+ ab soforf  Hotel  Löwen  Serfa'us.

Telefon  05476  - 204

mit dem AUSTRIA-TRIO

im HOTEL SONNE Landeck

Aufraumerm
für B'üroräu'mIichkeifen.sfundenweise  gesuföl

Fa. Dipl.  Ing. Hans Goidinger  Zams,  Tel. 05446-2554

Wir  sudien  für den Raum  Landeck  und  S+anzerfal

1VeFSiCtlefUng!J)eFüief
Wir  pieten gründliche  Einschulung,  überkolleklivliche

Enflo,hrvung,  fachliche  Berafung,  Sozialleisfüngen  und

Fahr+Kosfenzusch.uF5,

Bewerburvgen persönlich,  sföriftlifö  oder  +elefonisch

an Wiener S+äd+ische Versicherung, Sa1urnersfraf5e 2a,

Innsbruck,  Telefon  23462  KI. 30.  a

üusmü t:
fi.ir  Gesföölfshaushalt  ab sofort  gesucht,  Jahress+elle.

Besfe  Bezahlung.  Sonn-  und  Feiertag  frei.

Sport  SCHERL  St. Anfon  a. A., Telefon  05446  - 2334

Danksagung

pi7  danken  allen,  die uns an1äf51ich des Todes  un-

seres

Alois Mungenast
i57(a 41-ifei1nahme  und  dem  Ver'Jorbenen  durch

ihre  Teilnahme  an der Beerdigung  die lelzte  Ehre

erwiesen  haben.

lln  besonderen  danken  wir  Herrn  Dr.  Praxmarer,

Herrn  Pfarrer  Hoppichler,  den  Abordnungen  des

Bundesheeres  mit  Major  Parfh,  der  Abordnung  der

Post-  und Telegraphenverwalfüng,  den  Vertretern

der  Tischlerinnung  und  den  eh. Berufskollegen.

Die Angehörigen
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Liegewagen  mit  Sportaufsalz  zu verkaufen.

Telafon  05442  - 29415

PENSION  ROSANNA,  PETTNEU,  Telefon  05448  - 229

suchf  HAUSMXDCHEN.

Hausmäddien aus dem Raum Landeck  ab sofor+  zu

besfen  Beding'ungen  gesuchf.

-Suche  Büro-,  Handarbeiten  oder  Schreibarbeifen  als

Heimarbeifen.  Telefon  05442  - 29724

Telefon  €)5442  - 2303 Porzellangeschirr  (Ba-uscher)  günstig  zu'  verkaufen.

Telefon  05447  - 210

a Ö

l -"a'-  '
DANKSAGUNG

Für die vielen  Beweise  aufrichfiger  Anfeilnahme

an1äf51ifö des Heimganges meines  lieben  Gaffen,

I unseres gulen Va+ers, GroF5vaters, Herrn

Josef  Staggl  ,
Maurer  in Ruhe  und  Bauer

' bmen  wir  auf diesem  Wege  alle  Verwandfen,

Freunde  und  Bekannfen  unseren  Dank  pntgegen-

zunehmen,

Besonders  danken  wir  H. H.  Pfarrer  Maas,  dem

Hausarzf  Dr. Ma+hies,  den  Ärzfen  und Schwesfern

des Krankenhauses  Zams,  der  F. F. Sch6nwies,  der

Sc!'füfzenkompanie  Schönwies  sowie  dem  Kirchen-

chor  Sch6nwies  und  allen  welche  beim  Begröbnis

und  den  Seelenrosenkränzen  teilgenommen  haben,  '

Für die Kranz- und Blumenspenden sowie  Bei(eids-  i

-bezeugungen  ein herzliches  Vergelts  Gott.  '

Scfü5nwies,  im  Dezember  1979

DIE TRAUERFAMILIE  STÄGCl
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VW  Käfer  1603  S, Baujahr  1973,  zu vörkaufen.

Verhandlungsbasis  S 15.000,  -

Telefon  05474  - 5239 ab 19,00  Uhr

Brüssel

Kinderliebendes  Mädchen  zu  österreichischer  Familie

mit  2 Buben  (5 und  7 Jahre)  gesucht.  Vorzustellen  bis

10, 1. bei Frau  Grassberger,  Sf, Anlon,  Hofel  Berg-

heim  Telefon  05446  - 2255

ilil  lllnJll  i l' I IIITI 'll , ilil llllI gll!!l Ill ..II..J1Il Ill .).t

DANKSAGUNG

THIALLIFT  in

Betrieb  -

Bergrestaurant

geöffnet

Beste  Rödelverhältnisse  -  Ski-

pisle  präpariert  -  Mondschein-

rodeln  wird  bekanntgegeben.

Ill  il

Für die vielen tr6sf1ichen Beweise und aufrichtige Ante+ilnahme  an1äF51ich des Heimganges meines lieben

Gatten, unseres gufün Vaters, Schwiegervafers, GroF5vafers,  Bruders, Schwagers, Onkels und Paten, Herrn

Engefbert  Marth
d.anken  wir  auf diesem  Wege  allen  Verwandlen,  Freunden  und  Bekannten  herzlich.

Ganz  füsonders  danken  wir  Herrn  Pfarrer  Gasser,  unserem  langjährigen  Hausarzt  üed.-Rat  Dr.  Hans

Codemo,  Herrn  Prim.  Dr. Friedl  Pezzei,  Herrn  Prim.  Franz  Tschurtschenthaler,  Herrn  Verwalter  Hans  Georg

Kreuzer  sowie  allen  Ärzten  und  Schwesfern  des Krankenhauses  Zams  für  die  letzte  aufopfernde  Hilfe  an

unserem  lieben  Verstorbenen.

Ebenso  danken  wir  der  Stadtmusikkapelle  Landeck-Pc;ajen,  al!en  Kranz-  und  Blumenspendern  und  all je-

nen,  die  für Ihn befefen.

DIE TRAUERFjkMlLIE



Modezentrum  - Ötztal-Bahnhof

!ö '3 II Il reißt  die  PREISE  runter,
doch  die  bekannt  gute  QUALITÄT  geht

dabei  nicht  unter!

Zur großen  Freude  unserer  vielenStammkunden  haben  wir  aus  unserem  REGULÄRANGEBOT  über

5.000 Stück QUALITÄTSBEKLEIDUNGSMODELLE z.B. MÄNTEL,  KLEIDER,  IWS-RÖCKE,  BLUSEN,

BLOUSON-JACKEN, STRICK- u. UMSTANDSMODEN, LiCSna,;;"r:Th;=GE- MODEHOSEN, SAKKOS,HEMDEN, Marken-Cordsamt-  u. Denim-JEANS, LIFT  E, LANGLAUFANZÜGE,  SKI-
OVERALLS, JETHOSEN, ANORAKS,  DAUNENJACKEN,  PARKAS,  8KUACKEN-  u. ROLLKRAGENPULLIS
un'd ca. 3.000  Paar MODESTIEFEL,  Pelzschuhe,  SKISCHUHE,  MOON-BOOTS  usw. aus laufender
Wintersaison,  alles  für  DAMEN,  HERREN  u. KINDER

generell  um 30  60%  reduziert!!!

,Jetzt sind  Sie Ihres  Glückes  Schmied!  Greifen  Sie  ,'u, bei solch  einmaligen  SCHOCKPREISANGE-
BOTEN, die sogar Erzeugerpreise  weit  unterbieten  und in einer  derartigen  Hülle  und  Fülle  nicht

wiederkommen!

SCHOCKPREISANGEBOTE  gibt's  ab 4. Jänner  1980  in unseren  Einkaufszentren  HAIMING  u.  ÖTZTAL-
Bahnhof  in folgenden  Abteilungen:

ÖTZTALER Kinderboutique  - Ladies  Trendmoden  - Euro  Modeclub  für  Männer.-  Sportrv-HITS  für
Klasseskimoden  - Trachtenboutique,,RUSTICAL"  und inklusiv  SCHUH-SHOPPING-TOTAL  auf  allen

3 Modeetagen.

Bekanntgabe  der  Weihnachtsgewinn-Loscoupone:  Einlösung  der  Warengutscheine  nur  zu Regu.lärpreisen!

Nr.  2338  Warengutschein  S 4.000.-

Nr. 11482  Warengutschein  S 2.000.-

Folgende  LOSNUMMERN  erhalten  einen  Warengutschein  im  Wert  von  S 500.-
5298,  1118,  2856,  3007,  9491  , 2480

Nr.  3143  Warengutschein  S 3.000.-

Nr. 12652  Warengutschein  S 1.OOO.-

Folgende  LOSNUMMERN  erhalten  einen  Warengutschein  im  Wert  von  S 200.-
12764,  12797,  2860,  27  48, 7 403,  4871  , 9287,  587,  846,  3280,  11424,  2772,  6934,  4858,  12771  , 12826,  13214,  11646,
12614,  12832,  1137,  2973,  11585,  4888,  5244,  12136,  9441  , 112  44, 5C)30, 29ä2,  4578,  9292

Folgende  LOSNUMMERN  erhalten  einen  Warengu"tschein  im Wert  von  S 100.-
12221,  13215,  6595,  6702,  7269,  11783,  3127,  13041,  709, i2434,  8877,  5088,  8713,  4967,  2322,  2521,  766, 7C135,

12016, 2356, 707, 13135, 7015, 6852, 8858,  11573,  12708,  7427,  5347,  11910,  2731,  1146,  4787,  4736,  2312,  9510,
7126,  7402,  11660,  9096,  2734,  8603,  822, 1088,  2828,  11236,  8969,  8636,  8946,  5186,  3069,  10903,  12627,  12004,
8919,  12423,  7125,  7037,  691,  9581,  4995,  fü61,  10976,  12333,  44Ei4, 12133,  257,  386,  12759,  6614,  7416,  12782,
89ü8,  9180,  9589,  12267,  3091  , 8927,  498,  1110,  4413,  6924,  1053,  4725,  11148,  6857,  12657,  8958,  4630,  4860,  8786,
919,  4644,  4561  , 12851  , 2439,  1121  , 3121  , 7101  , 8822

Letzte  Einlösefrist  der  Gewinnlose  bis  Donnerstag,  10. 1. 19801
Nach  diesem  Termin  verfällt  der  Gewinnanspruchl Qualität  & Preis:

UNSER  LEISTUNGSBEWEIS
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